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Was uns heilig ist?!
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Was uns heilig ist? Was würden Sie auf diese Frage antworten?

Im kirchlichen Sinne ist heilig das, was dem Göttlichen, dem Himmlischen zugeordnet ist. 
Das Gegenteil von heilig ist profan – irdisch, weltlich. Das Heilige ist unserer Verfügungsge-
walt genommen und setzt uns in unserer Unabhängigkeit, in unserem Tun, Grenzen. 

Vom Hl. Antonius von Padua (gestorben 1231) ist folgende Erzählung überliefert: 
Während der Hl. Antonius mit einem Zweifler über das heiligste Sakrament der Eucharis-
tie diskutierte, fordert der Zweifler den Ordensmann heraus, die echte Anwesenheit 
Christi in der geweihten Hostie mit einem Wunder zu beweisen. Würde es ihm gelingen, 
würde er sich sofort zum katholischen Glauben bekehren. Dann erklärte er seinen Plan: 
Er würde sein Lasttier für drei Tage einsperren und es hungern lassen. Dann würde er 
ihm vor allen Leuten Hafer zeigen. Antonius solle ihm ebenfalls mit der Hostie gegen-
übertreten. Wenn das ausgehungerte Tier den Hafer meiden und lieber seinem Schöpfer 
huldigen würde, so würde der Zweifler an die Botschaft der Kirche glauben.

Am verabredeten Tag zeigte Anto-
nius dem Esel die Hostie. Das Tier 
ließ das Futter liegen, neigte den 
Kopf bis zu den Hufen hinunter und 
kniete vor dem Sakrament nieder. 
Und die Moral von der Geschichte? 
Selbst ein Esel erkennt, was der ver-
nünftige Mensch nicht erkennen 
will – oder kann: das Heilige. 

Aber leider gibt es nichts in der 
Welt, das objektiv heilig ist. Heilig 
ist, was wir als heilig erkennen. Hei-
lig wird etwas durch den Umgang, 
den es erfährt. Dies fängt bei einfa-
chen Dingen an: Wie verhalte ich 
mich in einem Gotteshaus oder auf 
dem Friedhof? Wie gehe ich zur Kom-
munion? Was bedeutet mir der Sonntag und das tägliche Gebet? Gibt es ein Kreuz oder 
eine Heiligenfigur in meinen vier Wänden? Wie sieht es mit den kirchlichen Festtagen aus?

Fronleichnam ist das Fest, an dem wir der Welt zeigen, was uns als Katholiken heilig ist: Die 
Kommunion, der Herr selbst unter der äußeren Gestalt des Brotes. Wie wir diesen Festtag 
begehen, so zeigt sich auch die Verehrung des Heiligen. Es geht dabei gar nicht darum, was 
andere davon halten, sondern nur, was wir als Glaubensgemeinschaft als angemessen 
erachten. 

Darum geht es: Was uns heilig ist!

(Christoph Herr, Kaplan)

(Titelseite: Monstranz St. Michael Insheim)

Foto: https://commons.wikimedia.org/wiki/
	 File:Eselswunder_des_Hl_Antonius.jpg
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18.05., Samstag der 7. Osterwoche; Hl. Johannes I., 
Papst, Märtyer; Sonderkollekte für das Bischöfliche 
Hilfswerk RENOVABIS

Paulus Stift	 07.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Hayna	� 13.00 Uhr	 Trauung des Brautpaares 

Judith Gebhart und Michael Laux
Herxheim 	 17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit
 	 17.45 Uhr	 Maiandacht
	 18.30 Uhr	 Vorabendmesse als Jahrge- 
 	 dächtnis für Werner Herzog; Jahrgedächtnis 
 	� für Aloys Steiner; Amt für Bernhard und 

Margarethe Bohne und Sohn Josef 

19.05., Sonntag; HOCHFEST PFINGSTEN; Sonder-
kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk RENOVABIS

Paulus Stift	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Herxheim	 10.00 Uhr	 Feierliches Hochamt für die  
 	 Pfarrei (mitgestaltet vom Kirchenchor)
Insheim	 10.30 Uhr	 Amt für verstorbene Eltern und 
 	 Schwiegereltern 
Herxheim	 17.00 Uhr	 Maiandacht
Marienpfalz	17.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Offenbach	 18.00 Uhr	 Amt als Jahrgedächtnis für  
 	 Benno Gensheimer; Amt für Waldemar  
 	 Dukar

20.05., Montag; Pfingstmontag; Gedenktag Maria, 
Mutter der Kirche; Sonderkollekte für die Messdiener- 
arbeit

Hayna	 09.30 Uhr	 Waldgottesdienst für die leben- 
	 den und verstorbenen Mitglieder der Kul- 
	 tuskapelle Hayna auf der Waldbühne am  
	 Sportplatz
Paulus Stift	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Herxheim	 10.00 Uhr	 Amt für alle im Gesundheits- 
 	 wesen Tätigen
Hx-weyher	 10.30 Uhr	 Amt als Jahrgedächtnis für  
 	 Elisabeth Wingerter
Marienpfalz	17.30 Uhr Eucharistiefeier

21.05., Dienstag der 7. Woche im Jahreskreis; Hl. 
Hermann Josef, Ordenspriester, Mystiker; Hl. Christo-
phorus Magallanes, Priester, und Gefährten; Märtyrer 
in Mexiko

Paulus Stift	 07.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Herxheim	 08.15 Uhr	 Amt für eine liebe Verstorbene  
 	 (H.K.)
	� 15.00 Uhr	 Kinderchorprobe I der Lau-

rentius Singers
AZ St.Josef	 16.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Herxheim	� 16.00 Uhr	 Kinderchorprobe II der Lau-

rentius Singers
	 17.00 Uhr	 Jugendchorprobe der Lau- 
	 rentius Singers
	 18.00 Uhr	 Maiandacht
	 19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe
Insheim	 19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe 

	
22.05., Mittwoch der 7. Woche im Jahreskreis; Hl. 
Rita von Cascia, Ordensfrau

Offenbach	 08.00 Uhr	 Amt für Ludwig und Elisabeth 
	  Miltz
	 14.00 Uhr	 kfd: Begegnungstreff 60 plus 
	 im Ernst-Gutting-Haus (siehe auch S. 11)
Herxheim	 16.45 Uhr	 Abfahrt auf dem Parkplatz an  
	 der Elmar-Weiller-Festhalle nach Maria  
	 Rosenberg
Insheim	 17.00 Uhr	 Abfahrt an der kath. Kirche  
	 nach Maria Rosenberg
Hayna 	 17.45 Uhr	 Rosenkranzgebet
Paulus Stift	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Hx-weyher	 18.00 Uhr	   Mittwochs im Mai
	 Maiandacht an der Arme-Seelen-Kapelle
Insheim	 18.15 Uhr	 Maiandacht
Hayna	 18.30 Uhr	 Kirchenchorprobe
Marienpfalz	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 

23.05., Donnerstag der 7. Woche im Jahreskreis

Paulus Stift	 07.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Herxheim	 18.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung
	 18.15 Uhr	 Maiandacht
Insheim	 18.30 Uhr	 Maiandacht an der Lourdes- 
	 grotte
Herxheim	 19.00 Uhr	 2. Sterbeamt für Willi Klamm- 
	 ler; Amt für Traudel Getto, Eltern und 
	 Schwiegereltern
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24.05., Freitag der 7. Woche im Jahreskreis

Paulus Stift	 07.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Herxheim	 17.15 Uhr	 Maiandacht
 	 18.00 Uhr	 Amt für eine liebe Verstorbene 
 	 (L.T.)
Offenbach	 18.00 Uhr	 Maiandacht
Hayna	 19.00 Uhr	 Amt für Marlene Stephan

25.05., Samstag der 7. Woche im Jahreskreis; Hl. 
Beda der Ehrwürdige, Ordenspriester, Kirchenlehrer; 
Hl. Gregor VII., Papst; Hl. Maria Magdalena von 
Pazzi, Ordensfrau; Marien-Samstag; Sonderkollekte  
für den Deutschen Katholikentag in Erfurt

Paulus Stift	 07.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Hayna	 15.00 Uhr	 Tauffeier von Hermine Pausch 
	 und Elias Ernst
Insheim	 17.00 Uhr	 Vorabendmesse als Amt für  
	 alle Kranken und Schwerkranken 
Herxheim	 17.30 Uhr Beichtgelegenheit
 	 17.45 Uhr	 Maiandacht
	 18.30 Uhr	 Vorabendmesse als 2. Sterbe- 
	� amt für Beate Roth, Jahrgedächtnis für 

August Breiner

26.05., Sonntag; HOCHFEST DREIFALTIG-
KEITSSONNTAG; Sonderkollekte für den Deut-
schen Katholikentag in Erfurt

Herxheim	� 08.00 Uhr	 Frühmesse als Stiftamt für 
Josefine (geb. Rinnert) und Alois Knecht

Hayna	 09.00 Uhr	 Amt für den Frieden in der Welt
Paulus Stift	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Herxheim	 10.00 Uhr	 Hochamt für die Pfarrei
	� 17.00 Uhr	 Maiandacht im Bruch; 

anschließend gemütliches Beisammensein 
(siehe auch S. 24)

Marienpfalz 17.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Offenbach	 18.00 Uhr	 Amt als 3. Sterbeamt für Maria 
	 Roth; Amt für Schwester M. Gundelind

27.05., Montag der 8. Woche im Jahreskreis; Hl. 
Augustinus, Bischof von Canterbury, Glaubensbote in 
England

Paulus Stift	 07.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Herxheim	 08.00 Uhr	 Amt für die armen Seelen
Marienpfalz	15.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung
Herxheim 	 18.00 Uhr	 Maiandacht
Marienpfalz	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier

28.05., Dienstag der 8. Woche im Jahreskreis

Paulus Stift	 07.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Herxheim	 08.15 Uhr	 Mütter- und Frauenmesse als 
	� Amt zur Muttergottes von der immerwäh- 

renden Hilfe
	� 15.00 Uhr	 Kinderchorprobe I der Lau-

rentius Singers
	� 16.00 Uhr	 Kinderchorprobe II der Lau-

rentius Singers
	 17.00 Uhr	 Jugendchorprobe der Lauren- 
	 tius Singers
	 18.00 Uhr	 Maiandacht
	 19.00 Uhr	 Bibelgespräch im Pfarrheim
	 19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe
Insheim	 19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe 

29.05., Mittwoch der 8. Woche im Jahreskreis; Hl. 
Paul VI., Papst

Offenbach	� 08.00 Uhr	 Amt für einen lieben Verstorbe-
nen

	 15.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in der  
	 Römergartenresidenz Haus Carolin
Herxheim 	 18.00 Uhr	   Mittwochs im Mai
	 Maiandacht an der Speyerer Kapelle
Paulus Stift	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Insheim	 18.15 Uhr	 Maiandacht
Hayna	 18.30 Uhr	 Kirchenchorprobe
Marienpfalz	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Insheim 	 19.00 Uhr	 Bittamt für alle verstorbenen  
	 Priester

30.05., Donnerstag; HOCHFEST DES LEIBES 
UND BLUTES CHRISTI; FRONLEICHNAM; 
Kollekte für die Kirche

Wir bitten um entsprechende Beflaggung und Schmü-
cken der Häuser!

Herxheim	 09.00 Uhr	 Feierliches Hochamt für die  
	 ganze Pfarrei (mitgestaltet vom Kirchen- 
 	 chor), anschließend Fronleichnamspro- 
 	 zession mit geändertem Prozessionsweg 
 	� (siehe auch S. 8 und S. 13); im Anschluss 

daran Reunion im Park der Villa Wieser
Paulus Stift	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Hayna	� 09.30 Uhr	 Feierliches Hochamt als Amt 

in einem besonderen Anliegen (mitgestaltet 
vom Kirchenchor); anschließend Fron- 
leichnamsprozession (siehe auch S. 9 und 
S. 13)

Offenbach	 09.30 Uhr	 Feierliches Hochamt als Amt  
 	 für verstorbene Angehörige; anschließend  
 	 Fronleichnamsprozession mit Abschluss  
 	 in der Kirche (siehe auch S. 10 und S.13); 
	 im Anschluss daran Reunion im Ernst- 
 	 Gutting-Haus (siehe auch S. 24)
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31.05., Freitag der 8. Woche im Jahreskreis
Paulus Stift	 07.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Herxheim	 17.15 Uhr	 Maiandacht
	 18.00 Uhr	 Amt für alle Hungernden und  
	 Notleidenden
Offenbach	� 18.00 Uhr	 kfd: Maiandacht an der Lour

desgrotte; anschließend gemütliches Bei-
sammensein im Ernst-Gutting-Haus (siehe 
auch S. 11)

Marienpfalz	18.00 Uhr	 Abschluss des Marienmonats 
	 Mai

01.06., Samstag; Gedenktag Hl. Justin, Philosoph, 
Märtyrer; Kollekte für unsere Kirche

Paulus Stift	 07.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Herxheim 	 17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit
 	 17.45 Uhr	 Rosenkranzgebet
	� 18.30 Uhr	 Vorabendmesse als 2. Sterbe-

amt für Kurt Wolff; Jahrgedächtnis für Mar-
tin Herr

	

02.06., Sonntag; 9. Sonntag im Jahreskreis; Kollekte 
für unsere Kirche

Insheim 	 09.30 Uhr	 Feierliches Hochamt als Amt 
	 für alle im Gesundheitswesen Tätigen  
	 (mitgestaltet vom Kirchenchor); anschlie- 
	 ßend Fronleichnamsprozession; im 
	 Anschluss daran Umtrunk auf dem  
	 Kirchenvorplatz (siehe auch S. 10 und S.13)
Paulus Stift	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Herxheim	 10.00 Uhr	 Hochamt für die Pfarrei 
Hayna	 10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Kom- 
 	 munionspendung
Offenbach	� 11.00 Uhr	 Tauffeier von Karl Walter 

Wiedmann
Marienpfalz	17.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Herxheim	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet
Offenbach	 18.00 Uhr	 Amt als 3. Sterbeamt für Gisela 
 	 Dörr; Amt für Maria und Ludwig Kerner

03.06., Montag; Gedenktag Hl. Karl Lwanga und 
Gefährten, Märtyrer in Uganda

Paulus Stift	 07.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Herxheim	 08.00 Uhr	 Amt für Pfarrer Edgar Engel
Marienpfalz	15.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung
Herxheim 	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet
Hayna	 19.00 Uhr	 Stehgreifsingen 
	

04.06., Dienstag der 9. Woche im Jahreskreis

Paulus Stift	 07.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Herxheim	 08.15 Uhr	 Mütter- und Frauenmesse als  
	� Amt zur Muttergottes von der immerwäh-

renden Hilfe
	 ab 14.00 Uhr Krankenkommunion
 	 Bonifatiusstraße, Marktstraße, Robert- 
 	 Schuman-Straße, Karl-Neuberger-Straße,  
 	 Laurentiusring, Franz-Schubert-Straße,  
 	 Südring, Max-Veitl-Straße, Konrad- 
 	 Adenauer-Straße, Schulstraße, Gartenstraße  
 	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet
Insheim	 19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe

05.06., Mittwoch; Gedenktag Hl. Bonifatius, Bischof, 
Glaubensbote in Deutschland, Märtyrer

Offenbach	� 08.00 Uhr	 Amt für verstorbene Angehöri-
ge (H.)

Insheim	 ab 09.30 Uhr Krankenkommunion
Herxheim	 ab 10.00 Uhr Krankenkommunion
 	 Holzgasse, Querhohlstraße, Bussereau- 
 	 straße
Hayna	 17.45 Uhr	 Rosenkranzgebet
Herxheim	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet
Paulus Stift	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Hayna	 18.30 Uhr	 Kirchenchorprobe
Marienpfalz 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Insheim 	 19.00 Uhr	 Amt für Schwester M. Salutaris 
 	 Bechtold OP

06.06., Donnerstag der 9. Woche im Jahreskreis; Hl. 
Norbert von Xanten, Ordensgründer, Bischof von 
Magdeburg; monatlicher Gebetstag um geistliche 
Berufungen

Paulus Stift	 07.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Herxheim	 ab 09.30 Uhr Krankenkommunion
 	 Seniorenresidenz, Bruchgartenstraße,  
 	 Speiertsgasse, Geschwister-Scholl-	 Straße,  
 	 Litzelhorststraße
 	 18.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung
	 18.15 Uhr	 Rosenkranzgebet
	 19.00 Uhr	 Amt für Maria Schwind

07.06., Freitag; HOCHFEST HEILIGSTES HERZ 
JESU

Paulus Stift	 07.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Herxheim 	 ab 09.30 Uhr Krankenkommunion
 	 Obere Hauptstraße, Luitpoldstraße,  
 	 Kettelerstraße
 	 17.15 Uhr	 Rosenkranzgebet
 	 18.00 Uhr	 Stiftamt für Familie Alma (geb. 
 	 Aprill) und Hermann Eichenlaub
Offenbach	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet
Hayna	� 19.00 Uhr	 Stiftamt für Walburga und 

Ernst Stärk
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08.06., Samstag; Gedenktag Unbeflecktes Herz Mariä; 
Sonderkollekte des Caritasverbandes der Diözese 
Speyer für die Ortsranderholungen und Kinderfreizei-
ten der Caritas-Zentrale

Paulus Stift	 07.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Herxheim	 13.00 Uhr Hochzeitsamt des Brautpaares 
 	 Marie Wolfer und Christoph Seither
Offenbach	 14.00 Uhr	 kfd: Meditatives Tanzen im 
 	 Ernst-Gutting-Haus (siehe auch S. 25)
Insheim 	� 17.00 Uhr	 Vorabendmesse als 3. Sterbe-

amt für Gerold Ohler; Amt für Anna, August 
und Josef Würth

Marienpfalz	17.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Herxheim	 17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit
 	 17.45 Uhr	 Rosenkranzgebet
	� 18.30 Uhr	 Vorabendmesse als 2. Sterbe-

amt für Thekla Eichenlaub; Jahrgedächtnis 
für Renate Feth 

09.06., Sonntag; 10. Sonntag im Jahreskreis; Sonder-
kollekte des Caritasverbandes der Diözese Speyer für 
die Ortsranderholungen und Kinderfreizeiten der Cari-
tas-Zentrale

Herxheim	 08.00 Uhr	 Frühmesse als Amt für alle  
 	 Ordensleute
Hayna	 09.00 Uhr	 Amt für alle Priester im Dienst
Paulus Stift	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Herxheim	 10.00 Uhr	 Hochamt für die Pfarrei
	 15.00 Uhr	 Andacht zur Wieder-Indienst- 
	� Stellung der Landauer Kapelle; anschlie-

ßend Umtrunk (siehe auch S. 8 und S. 25)
Insheim	 15.00 Uhr	 Tauffeier von Max Dölzer,
	 Malou Maleska und Jano Schmitt
Marienpfalz	17.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Herxheim	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Offenbach	 18.00 Uhr	 Amt für Irmingard Garrecht

10.06., Montag der 10. Woche im Jahreskreis

Paulus Stift	 07.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Herxheim	 08.00 Uhr	 Amt für alle Großeltern
Marienpfalz	15.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung
Herxheim	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet

11.06., Dienstag; Gedenktag Hl. Barnabas, Apostel

Paulus Stift	 07.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Herxheim 	 08.15 Uhr	 Mütter- und Frauenmesse als 
 	 Stiftamt für Anna Rieder
AZ St.Josef	 16.00 Uhr	 Eucharistiefeier	
Herxheim	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet
	 19.00 Uhr	 Bibelgespräch im Pfarrheim
Insheim	 19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe	

12.06., Mittwoch der 10. Woche im Jahreskreis
Offenbach	 08.00 Uhr	 Amt für die Lebenden und Ver- 
	 storbenen der Familie Wagner (Wemding)
	 ab 09.00 Uhr Krankenkommunion
Herxheim 	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet
Paulus Stift	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Hayna	 18.30 Uhr	 Kirchenchorprobe
Marienpfalz	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Insheim 	 19.00 Uhr	 Amt für alle, die eine schwere 
 	 Entscheidung zu treffen haben

13.06., Donnerstag; Gedenktag Hl. Antonius von 
Padua, Ordenspriester, Kirchenlehrer

Paulus Stift	 07.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Herxheim	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet
Hx-weyher	� 19.00 Uhr	 Hochamt zum Patronatsfest; 

anschließend Umtrunk

14.06., Freitag der 10. Woche im Jahreskreis

Paulus Stift	 07.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Herxheim	 17.15 Uhr	 Rosenkranzgebet
 	 18.00 Uhr	 Amt für einen lieben Verstor- 
 	 benen (K.M.)
Offenbach	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet
Hayna	 19.00 Uhr	 Amt für alle, die ein Kind er- 
 	 warten 

15.06., Samstag der 10. Woche im Jahreskreis; Hl. 
Vitus (Veit), Märtyrer in Sizilien; Marien-Samstag; 
nur in Herxheim: Sonderkollekte für Renovierungs-
arbeiten am Dach des Pfarrheimes

Paulus Stift	 07.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Hayna	 13.00 Uhr	 Hochzeitsamt des Brautpaares  
 	 Sabrina Kleinhenz und Maximilian Winstel
Herxheim	 14.30 Uhr	 Senioren- und Krankengo- 
	 tesdienst im Pfarrheim, anschließend 
	  gemütliches Beisammensein 
	 (siehe auch S. 13)
Insheim	 17.00 Uhr	 Vorabendmesse als Amt für  
 	 Arno Metz und Angehörige	
Herxheim 	 17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit
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 	 17.45 Uhr	 Rosenkranzgebet
	 18.30 Uhr	 Vorabendmesse als 2. Sterbe- 
 	 amt für Kuno Ehmer; Jahrgedächtnis für  
 	 Rita Dosch

16.06., Sonntag; 11. Sonntag im Jahreskreis; nur in 
Herxheim: Sonderkollekte für Renovierungsarbeiten 
am Dach des Pfarrheimes

Herxheim	 08.00 Uhr	 Frühmesse als Amt zur Mutter- 
 	 gottes von der immerwährenden Hilfe  
 	 (D.D.)
Hx-weyher	 09.00 Uhr	 Sakramentsprozession; an- 
 	 schließend Hochamt zum Antoniusfest als  
 	 Amt für Elisabeth und Ludwig Blum, Bar- 
 	 bara und Jakob Blum, Bruno Schwarz und  
 	 Angehörige; danach Ausgabe des Antoni- 
 	 usbrotes
Paulus Stift	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Herxheim	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst als Amt  
	 für die Pfarrei
Hayna	 10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Kom- 
	 munionspendung 
Herxheim	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet
Marienpfalz	17.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Hx-weyher	� 17.45 Uhr	 Abschlussandacht zum Tag 

der offenen Kapellen an der Arme-Seelen- 
Kapelle (siehe auch S. 13)

Offenbach	� 18.00 Uhr	 Amt zu Ehren des Heiligen 
Josef

Gemeinde Herxheim 
Sankt Maria Himmelfahrt
Keßlerstraße 2, 76863 Herxheim
Telefon: 07276/987100, 
Fax: 07276/9871029
E-Mail: pfarramt.herxheim@bistum-speyer.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros Herxheim:
vormittags:	� Mo, Mi, Fr. 9 – 12 Uhr
nachmittags:	� Di	    14 – 16 Uhr 

Do	    14 – 18 Uhr

Öffnungszeiten:
dienstags		  15.00 Uhr – 17.00 Uhr
freitags		  16.00 Uhr – 19.00 Uhr 
sowie vormittags

Dienstag, 04.06.	 08.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Freitag, 07.06.	 08.00 Uhr – 11.00 Uhr 

Tel.-Nr. 07276/6587; Fax-Nr. 07276/9871029
E-Mail: koeb.herxheim@bistum-speyer.de
www.laurentius-herxheim.de

Rückblick Basteln für Kinder
Am Freitag, 26.04.2024 begrüßte Carolin Kupper 
über 60 bastelbegeisterte Kinder und Erwachsene, 
um gemeinsam Geschenke zum Mutter- und Vater-
tag herzustellen.
Die 2 bis 10-jährigen Kinder waren mit viel Feuer-
eifer bei der Sache und ließen tolle bunte Herzen 
und kreative Karten entstehen. Es war schön, dass 
so viele Bastler der Einladung folgten.

(Foto: Michaela Horn)

Salzweihe am Dreifaltigkeitssonntag 
Der Elternausschuss der Kita St. Maria hat wieder 
Salzsäckchen zur diesjährigen Salzweihe am 
Wochenende des Dreifaltigkeitssonntags, 
25./26.06.2024 hergestellt.

(Foto: Kita St. Maria)

In allen Gottesdiensten werden Salzsäckchen 
geweiht. Nach den Gottesdiensten können diese 
gegen eine Spende erworben werden.
Der Erlös geht an die Kita St. Maria Herxheim.

Gerne können Sie auch Salz von zu Hause mitbrin-
gen, das ebenfalls geweiht wird.
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Geänderter Prozessionsweg an Fronleich-
nam
Aufgrund der Bauarbeiten, die in der Marktstraße 
durchgeführt werden, muss auch in diesem Jahr die 
Wegstrecke bei der Fronleichnamsprozession am 
Donnerstag, 30.05.2024 geändert werden. 
Die Wegstrecke verläuft wie folgt: Oberer Kirchberg, 
Obere Hauptstraße, Richard-Flick-Straße, Bonifati-
usstraße, Hagstraße, Litzelhorststraße, Speiertsgasse, 
Untere Hauptstraße, Oberer Kirchberg. 

Wieder-Indienst-Stellung der Landauer 
Kapelle am Sonntag, 09.06.2024
Mit einer Andacht am Sonntag, 09.06.2024 um 15.00 
Uhr wird die Landauer Kapelle wieder in Dienst 
gestellt. 
Die Feier wird musikalisch begleitet. Anschließend 
findet ein Umtrunk an der Kapelle statt. 
Hierzu sind alle herzlich eingeladen. 

(Gottfried Schwitzke 1981)

Es wurden Postkarten mit verschiedenen Motiven der 
Landauer Kapelle gedruckt, die erworben werden 
können. 
Ihre Spende zur Erhaltung der Landauer Kapelle kön-
nen Sie weiterhin auf das Konto der Katholischen 
Kirchenstiftung Herxheim, IBAN DE57 5485 0010 
0012 2001 84 bei der Sparkasse Südpfalz mit dem 
Stichwort „Landauer Kapelle“ überweisen oder im 
Pfarrhaus abgeben bzw. in den Briefkasten werfen. 
Wenn gewünscht, erhalten Sie eine Spendenquittung. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Geplant ist, dass die Verputzarbeiten am Sockel der 
Landauer Kapelle bis zur Wieder-Indienst-Stellung 
ausgeführt wurden. 

Dachsanierung Pfarrheim Herxheim
Mittelfristig steht die Dachsanierung des Pfarrheimes 
in Herxheim an. 
In Abständen von ca. 2 Monaten wird in Herxheim an 
den Wochenenden jeweils die Kollekte für die Dach-
sanierung des Pfarrheimes durchgeführt. 
Ihre Spende können Sie auch auf das Konto der 
Katholischen Kirchenstiftung Herxheim, IBAN 
DE57 5485 0010 0012 2001 84 bei der Sparkasse 
Südpfalz mit dem Stichwort „Dach Pfarrheim Herx-

heim“ überweisen oder im Pfarrhaus abgeben bzw. in 
den Briefkasten werfen. Wenn gewünscht, erhalten 
Sie eine Spendenquittung. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Ökumenische Wort-Gottes-Feier in Herx-
heim
In der vollbesetzten evangelischen Kirche fand am 
Freitag, 01.03.2024 ein Gottesdienst zum Weltge-
betstag statt. Ein ökumenischer Vorbereitungskreis 
von 12 Frauen hat sich vorab mit dem Gastland 
Palästina und der Gebetsordnung zum Thema: „Durch 
das Band des Friedens“ beschäftigt. 
Der Gottesdienst wurde musikalisch von Ben Hergl 
(Querflöte) und Wolfang Weis (Akkordeon) begleitet. 
Den beiden gilt unser besonderer Dank, ebenso wie 
Frau San San, die uns mit dem „Vater unser“ auf Ara-
bisch einen Hörbeitrag ganz besonderer Art vorgetra-
gen hat.
Begonnen wurde der Gottesdienst mit einem Text 
von Mahmoud Darwish „Ich oder Er“, indem er 
beschreibt, dass in diesem Konflikt „Gut und Böse“ 
auf beiden Seiten ineinander verwoben sind. So wur-
den zur Weltgebetstags-Kerze zwei weitere Kerzen 
für die Opfer von Palästina und Israel entzündet.

(Foto: Joachim Brückner)

Das Zusammenwirken der Frauen über den religiö-
sen Tellerrand hinaus hat vor allem ein Licht auf die 
Friedensarbeit geworfen, die Frauen und Männer vor 
Ort in Palästina und Israel seit Jahren unter schwieri-
gen Bedingungen auf beiden Seiten leisten. 
Mit der Kollekte von über 600 Euro wird eine Viel-
zahl von Projekten unterstützt, die Frauen in Schule 
und Ausbildung und medizinischer Versorgung unter-
stützen. 
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden, Spenderin-
nen und Spender.
Das WGT-Team
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Herxheimweyher 
Sankt Antonius
Keßlerstraße 2, 76863 Herxheim
Telefon: 07276/987100, 
Fax: 07276/9871029
E-Mail: pfarramt.herxheim@bistum-speyer.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros Herxheim:
vormittags:	� Mo, Mi, Fr. 9 – 12 Uhr
nachmittags:	� Di	    14 – 16 Uhr 

Do	    14 – 18 Uhr

Maiandacht am 22.05.2024 in der Arme-
Seelen-Kapelle in Herxheimweyher
Die diesjährige Maiandacht in der Arme-Seelen-
Kapelle in Herxheimweyher ist am Mittwoch, 
22.05.2024 um 18.00 Uhr.

Patronatsfest am 13.06.2024
In diesem Jahr laden wir am Donnerstag, 13.06.2024 
zum Patronat des heiligen Antonius um 19.00 Uhr in 
die Kirche St. Antonius in Herxheimweyher ein. 
Anschließend gibt es einen kleinen Umtrunk neben 
der Kirche.

Antoniusprozession am Sonntag, 16.06.2024
Am Sonntag, 16.06.2024, feiern wir in Herxheim-
weyher unser Patronatsfest zu Ehren des Heiligen 
Antonius. Die diesjährige Antoniusprozession beginnt 
um 9.00 Uhr.
Im Anschluss daran ist das feierliche Hochamt in 
unserer Wallfahrtskirche Sankt Antonius mit Seg-
nung und Ausgabe des Antoniusbrotes. 
Es wäre schön, wenn Sie wieder mit Blumen und 
Kirchenfahnen die Häuser an der Prozessionsstrecke 
schmücken.

(Foto: Lia Bullinger)

Eingeladen ist hierzu die gesamte Bevölkerung, vor 
allem auch unsere jungen Familien sowie Gäste aus 
der ganzen Pfarrei.

Tag der offenen Kapellen
Am Sonntag, 16.06.2024, ist der Tag der offenen 
Kapellen. Ab 13.00 Uhr ist die Arme-Seelen-Kapelle 
geöffnet. Musikalische Beiträge gibt es um 15.00 Uhr 
und kurz vor der Abschlussandacht, die um 17.45 
Uhr in der Arme-Seelen-Kapelle beginnt.

Messbestellungen
Messbestellungen mit Terminwunsch (und Angabe 
einer Telefonnummer für evtl. Rückruf) können per-
sönlich bzw. telefonisch im Pfarrbüro in Herxheim 
vorgenommen werden. 

Gemeinde Hayna 
Heilig Kreuz
Keßlerstraße 2, 76863 Herxheim
Telefon: 07276/987100, 
Fax: 07276/9871029
E-Mail: pfarramt.herxheim@bistum-speyer.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros Herxheim:
vormittags:	� Mo, Mi, Fr. 9 – 12 Uhr
nachmittags:	� Di	    14 – 16 Uhr 

Do	    14 – 18 Uhr

Katholischer Frauenbund Hayna
Wir laden ein zum Marienlob am 23.05.2024 um 
18.00 Uhr an der Marienkapelle in Hayna und 
möchten Euch auf eine meditative Reise mit schö-
nen Texten und alten Marienliedern mitnehmen. 
Anschließend gibt es Maibowle und andere kulina-
rische Köstlichkeiten. Alle sind hierzu herzlich will-
kommen. Bei schlechtem Wetter gehen wir in die 
Haynaer Kirche.

Fronleichnam, 30.05.2024
Für die Fronleichnamsprozession am Donnerstag, 
30.05.2024 wäre es schön, wenn Sie die Straße vor 
Ihrem Anwesen schmücken und Ihr Auto im Hof 
parken. 
Herzlichen Dank.
Informationen zur Beflaggung siehe S. 13.

Eis für Krippenspielkinder
Am 26.04.2024 trafen sich die Krippenspielkinder 
vom letzten Jahr auf dem Dorfplatz. Für jeden gab 
es zwei Kugeln Eis von Roberto. Lecker! Alle sag-
ten zu, auch dieses Jahr wieder mitzuspielen.

(Foto: Maria Konrad-Michalak)

Rückblick Patronatsfest
Umtrunk und Prozession
Zu unserem Patronatsfest “Auffindung des Heiligen 
Kreuzes“ gab es am Freitag, 03.05.2024 ein Hoch-
amt mit anschließendem Umtrunk vor der Kirche. 
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(Foto: Bärbel Baron)

Am Sonntag, 05.05.2024 fand die Sakramentspro-
zession durch die geschmückte Hauptstraße statt. 
Mitgestaltet wurden das Hochamt und die Prozes-
sion von der Kultuskapelle und dem Kirchenchor. 
Allen Musikern und Helfern ein herzliches Danke-
schön!
Fotos zur Prozession siehe Seite 28.
Der Gemeindeausschuss

Messbestellungen
Messbestellungen mit Terminwunsch (und Angabe 
einer Telefonnummer für evtl. Rückruf) können in 
einem Kuvert in der Sakristei abgegeben oder per-
sönlich bzw. telefonisch im Pfarrbüro in Herxheim 
vorgenommen werden. 

Gemeinde Insheim 
mit Impflingen 
Sankt Michael
Keßlerstraße 2, 76863 Herxheim
Telefon: 07276/987100, 
Fax: 07276/9871029
E-Mail: pfarramt.herxheim@bistum-speyer.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros Herxheim:
vormittags:	� Mo, Mi, Fr. 9 – 12 Uhr
nachmittags:	� Di	    14 – 16 Uhr 

Do	    14 – 18 Uhr

Fronleichnamsfest in Insheim
Die Gemeinde Insheim feiert am Sonntag, 
02.06.2024 ihr Fronleichnamsfest. 
Nach dem feierlichen Hochamt, das um 9.30 Uhr 
beginnt, findet die Fronleichnamsprozession statt. 
Anschließend sind Sie herzlich zu einem Umtrunk 
mit Häppchen und Fingerfood vor dem 
Pfarrhaus eingeladen.

Zier- und Schmückdienst für die Kir-
che St. Michael
Wir suchen weiterhin Personen, die im wöchent-
lichen Wechsel oder nach Absprache ein neues 
Team bilden und unterstützen wollen. 
Interessierte melden sich bitte im Pfarrbüro in 
Herxheim (Tel. 07276/987100).

Messbestellungen
Messbestellungen mit Terminwunsch (und Angabe 
einer Telefonnummer für evtl. Rückruf) können in 
einem Kuvert in der Sakristei abgegeben oder per-
sönlich bzw. telefonisch im Pfarrbüro in Herxheim 
vorgenommen werden. 

Gemeinde Offenbach 
Sankt Josef
Keßlerstraße 2, 76863 Herxheim
Telefon: 07276/987100, 
Fax: 07276/9871029
E-Mail: pfarramt.herxheim@bistum-speyer.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros Herxheim:
vormittags:	� Mo, Mi, Fr. 9 – 12 Uhr
nachmittags:	� Di	    14 – 16 Uhr 

Do	    14 – 18 Uhr

Fronleichnam in Offenbach
In diesem Jahr befindet sich der letzte Altar der 
Fronleichnamsprozession in der Kirche. 
Nach dem ersten Altar an der Kita St. Josef und dem 
zweiten Altar auf dem Vorplatz des Museums zie-
hen wir gemeinsam wieder in die Kirche ein und 
schließen hier die Fronleichnamsprozession mit 
dem Te Deum. Anschließend sind Sie zur Reunion 
rund um das Ernst-Gutting-Haus eingeladen (siehe 
auch S. 24).

Rückblick Josefsfest 2024
Wie in jedem Jahr war am 19.03.2024 für die 
Gemeinde St. Josef Offenbach ein besonderer Tag. Es 
ist das Patronatsfest des heiligen Josef. Um 19.00 Uhr 
begannen wir mit einem Hochamt, welches vom Kir-
chenchor mitgestaltet wurde. Anschließend wurde 
noch zum Umtrunk ins Ernst-Gutting-Haus eingela-
den. Bei Laugenstangen mit Käse und Speck konnte 
man den Tag in geselliger Runde ausklingen lassen. 
Traditionell ist das eine gute Gelegenheit, um Danke 
zu sagen. In diesem Jahr sollte unser Dank Schwester 
Ramona gelten. Sie war viele Jahre im Gemeindeaus-
schuss tätig und hat sich so immer sehr für uns Offen-
bacher stark gemacht. Sowohl Pfarrer Vogt (für die 
Pfarrei) als auch Monika Stark (für den Gemeinde-
ausschuss) sprachen ihren Dank aus und übergaben 
ein Geschenk. Schwester Ramona versicherte, auch 
weiterhin für die Offenbacher da zu sein, wenn auch 
nicht mehr in den Pfarrgremien.
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(Text und Foto: Anja Stahl)

kfd Offenbach

Begegnungstreff 60 plus
Zum nächsten Treffen 
laden wir am Mittwoch, 
22.05.2024 um 14.00 Uhr 
alle Frauen und Männer 
ins Ernst-Gutting-Haus ein. Karin Schäffler und der 
Flötenkreis werden diesen Nachmittag durch Bewe-
gung im Alter beschwingt und mit musikalischer 
Umrahmung gestalten. Wir wünschen allen Gästen 
schöne Stunden.

Maiandacht wie früher
Am Freitag, 31.05.2024 hoffen wir auf schönes 
Wetter und wollen um 18.00 Uhr eine Maiandacht 
mit traditionellen Marienliedern und Gebeten an der 
Lourdesgrotte feiern. Bei Regen findet die Andacht 
im Ernst-Gutting-Haus statt. Anschließend sind alle 
Besucherinnen und Besucher zu einer köstlichen 
Erdbeerbowle und einem kleinen herzhaften Snack 
eingeladen. Wir wünschen allen einen schönen 
Abend.

Einladung zum meditat. Tanzen
Samstag, 08.06.2024, 14.00 Uhr
Weitere Informationen siehe Seite 25.

Ihre
Katholische Frauengemeinschaft Offenbach

Messbestellungen
Messbestellungen mit Terminwunsch (und Angabe 
einer Telefonnummer für evtl. Rückruf) können in 
einem Kuvert in der Sakristei abgegeben oder per-
sönlich bzw. telefonisch im Pfarrbüro in Herxheim 
vorgenommen werden. 

Herxheim 
St. Paulus Stift
Bussereaustraße 18
76863 Herxheim
Telefon: 07276/507-0
Kongregation der Paulusschwestern
Tel: 07276/9663-0
www.paulusstift-herxheim.de
www.bussereau.de

Termine für die Gebetszeiten:
Mo, Di, Do, Fr, Sa: Laudes um 7.10 Uhr, Hl. Messe 
um 7.30 Uhr, Mittagsgebet um 11.45 Uhr, Rosen-
kranz um 17.30 Uhr, Vesper um 17.55 Uhr
Mi: keine Laudes/Rosenkranz, aber Mittagsgebet 
11.45 Uhr, 18.00 Uhr Hl. Messe mit integrierter 
Vesper
So: Laudes um 7.30 Uhr, Hl. Messe um 9.30 Uhr, 
Mittagsgebet um 11.45 Uhr, Anbetungsstunde mit 
Stille und Vesper um 17.30 Uhr, im Oktober mit 
Rosenkranz
Herz-Jesu-Freitag: nach der Messe (gegen 8.00 
Uhr) kurze Andacht mit eucharistischem Segen

Herxheim 
Marienpfalz
Josef-Kentenich-Weg 1
76863 Herxheim
Telefon: 07276/7618, Fax: 07276/919353
E-Mail: info@marienpfalz.de

Anbetung im Anliegen der Geistlichen 
Berufungen
jeweils Montag, 15.00 - 16.00 Uhr

Lichterrosenkranz
Dienstag, 11.06.2024, 16.00 und 19.00 Uhr
In Lichtern und Rosen bringen wir Anliegen und 
liebe Menschen im Gebet zu Gott und bitten Maria 
um ihre Fürsprache.

Bündnisandacht
Samstag, 18.05.2024, 18.30 Uhr

Gottesdienst
Pfingstsonntag, 19.05.2024, 17.30 Uhr
Pfingstmontag, 20.05.2024, 17.30 Uhr
Montag, 27.05.2024, 18.30 Uhr; anschließend Grün-
derlesung

Maiandacht
Freitag, 31.05.2024, 18.00 Uhr im Heiligtum zum 
Abschluss des Marienmonats

Mutter-/Elternsegen
Samstag, 01.06.2024, 15.30 Uhr



12

Wallfahrt nach Schönstatt
„In deinem Haus bin ich gern“ - 25 Jahre Pilger-
kirche
Samstag, 08.06.2024;
Abfahrt um 07.00 Uhr beim Schönstattzentrum 
Marienpfalz;
Busfahrt mit Programm am Gnadenort;
Erwachsene 45,00 Euro, Kinder bis 12 Jahre 30:00 
Euro;
Anmeldung bis 26.05.2024 erbeten
Kontakt und Info:
Sr. M. Charissa, Schönstattzentrum Marienpfalz
07276/5702 oder 7618
schoen-wallf-MPF@gmx.de 
Marienpfalz@online.de oder über die Homepage

Tag der offenen Kapellen
Sonntag, 16.06.2024
nachmittags Impuls im Heiligtum, Musik, Kaffee 
und Kuchen im Freien …

Laden Buch und Kunst
Bücher, religiöse Schriften, Spruchkarten, Bilder, 
Statuen, Kreuze, Kerzen für unterschiedliche Anläs-
se, Krippen, …
Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Freitag jeweils 15.00 – 18.00 Uhr

Für die ganze Pfarrei

Telefonnummer Herr Pfarrer Vogt:
Büro und Wohnung: 07276/987100
E-Mail: arno.vogt@bistum-speyer.de

Telefonnummer Herr Kaplan Herr:
Dienstlich: 0151-14879694
E-Mail: christoph.herr@bistum-speyer.de

Telefonnummer Herr Diakon Wadle:
Wohnung: 07273/2167
E-Mail: karl-hermann.wadle@bistum-speyer.de

Telefonnummer Frau Pastoralreferentin Zie-
barth-Hofmann:
Dienstlich: 0151-14879990
E-Mail: katrin.ziebarth@bistum-speyer.de

Telefonnummer Schwester M. Charissa:
Schönstattzentrum Marienpfalz: 07276/5702 
E-Mail: schoen-wallf-MPF@gmx.de

Telefonnummer Herr Pfarrer i. R. Bohne:
Wohnung: 07276/9294599

Kirche im Internet:
www.laurentius-herxheim.de
www.bistum-speyer.de
www.dbk.de

Spendenkonto der Pfarrei Heiliger Lau-
rentius Herxheim:

Kirchengemeinde Hl. Laurentius Herxheim
IBAN: DE81 5485 0010 1700 2213 00
BIC: SOLADES1SUW

Wir bitten um Vermerk, für welchen Zweck 
Ihre Spende verwendet werden soll. 
Bitte geben Sie im Feld „Verwendungszweck“ 
auch Ihre Anschrift zwecks Zusendung einer 
Spendenquittung an.
Vielen Dank.

Anmietung der Pfarrheime (Kontakt):
Herxheim: Pfarrbüro (Tel: 07276/987100)
Offenbach: �Familie Hatzenbühler
	  (Tel: 06348/8458)

Spenden für Renovierungsarbeiten an der 
Pfarrkirche in Herxheim:
55,00 €
Spenden für Reparaturarbeiten am Dach 
des Pfarrheimes in Herxheim:
150,00 €
Spenden für die Erhaltung der Landauer 
Kapelle Herxheim:
20,00 € 
Spenden für Renovierungsarbeiten an der 
Kirche in Insheim:
20,00 € 
Spenden für die Ortscaritas:
400,00 € 
Spenden für die Messdienerwallfahrt 
nach Rom:
50,00 €
Spenden für die Kinder- und Jugendar-
beit:
3.300,00 €
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Diese Spende stammt aus Zahngoldverkauf und 
wurde von Zahnarzt Ressel überwiesen. 
Herzlichen Dank.

Sonderkollekte: 
Kollekte für die Förderung geistlicher Berufe
Die Kollekte für die Förderung geistlicher Berufe 
am 20./21.04.2024 erbrachte folgendes Ergebnis:
Herxheim: 789,74 € (Vorjahr: 713,99 €). Davon ent-
fallen auf das Schönstattzentrum Marienpfalz 
140,13 € (Vorjahr: 112,32 €) und auf das St. Paulus 
Stift 172,88 € (Vorjahr: 161,38).
Hayna: 48,95 € (Vorjahr: 33,50 €);
Insheim: 56,13 € (Vorjahr: 41,80 €);
Offenbach: 121,06 € (Vorjahr: 110,60 €).
Gesamtergebnis der Pfarrei Heiliger Laurentius: 
1.015,88 € (Vorjahr: 899,89 €).

Krankenkommunionen:
Dienstag, 04.06. ab 14.00 Uhr: Pastoral-
referentin Ziebarth-Hofmann
Bonifatiusstraße, Marktstraße, Robert-Schu-
man-Straße, Karl-Neuberger-Straße, Lau-
rentiusring, Franz-Schubert-Straße
Dienstag, 04.06. ab 14.00 Uhr: Schwester 
Charissa Frenzl 
Südring, Max-Veitl-Straße, Konrad-Adenau-
er-Straße, Schulstraße, Gartenstraße
Mittwoch, 05.06., ab 9.30 Uhr: Pfarrer 
Vogt 
Insheim
Mittwoch, 05.06. ab 10.00 Uhr: Bruder 
Josef Lehnert
Holzgasse, Querhohlstraße, Bussereaustraße
Donnerstag, 06.06., ab 9.30 Uhr: Diakon 
Wadle
Seniorenresidenz, Bruchgartenstraße, Spei-
ertsgasse, Geschwister-Scholl-Straße, Lit-
zelhorststraße
Freitag, 07.06. ab 9.30 Uhr: Kaplan Herr
Obere Hauptstraße, Luitpoldstraße, Ketteler-
straße
Mittwoch, 12.06., ab 9.00 Uhr: 
Offenbach

Mittwochs im Mai
Maiandachten an einer Kapelle 
mittwochs um 18.00 Uhr
Auch in diesem Jahr findet wieder jeden Mittwoch 
im Mai an einer Kapelle (im Freien) in unserer Pfar-
rei um 18.00 Uhr eine Maiandacht statt. 
Mittwoch, 22.05.: Arme-Seelen-Kapelle Herxheim-
weyher
Mittwoch, 29.05.: Speyerer Kapelle Herxheim 
Die Andachten finden nur bei trockener Witterung 
statt; bei Regenwetter entfällt die Maiandacht.
Sie sind auch herzlich eingeladen zum Abschluss 
der Maiandachten im Schönstattzentrum Marien-
pfalz am Freitag, 31.05.2024 um 18.00 Uhr.

Wallfahrt Maria Rosenberg 
Unsere Pfarrei lädt für Mittwoch, 22.05.2024 wie-
der zur Wallfahrt auf den Rosenberg ein. Die 
Abfahrt erfolgt um 16.45 Uhr in Herxheim auf dem 
Parkplatz hinter der Elmar-Weiller-Festhalle, in Ins-
heim gegen 17.00 Uhr an der Kirche St. Michael. 
Ab 18.00 Uhr ist Gelegenheit zu Beichte und Gebet. 
Das Pontifikalamt mit Weihbischof Otto Georgens 
findet um 19.00 Uhr statt, anschließend Lichterpro-
zession zur Lourdesgrotte; danach Bewirtung im 
Wallfahrtshof.
Der Fahrpreis beträgt pro Person 15,00 € und wird 
im Bus eingesammelt. Wir bitten um vorherige 
Anmeldung bis spätestens Dienstag, 21.05.2024 
beim Pfarrbüro in Herxheim (Tel: 07276/987100) 
Rückfahrt gegen 22.00 Uhr.

Fronleichnamsprozessionen
Für die Fronleichnamsprozessionen in den Gemein-
den unserer Pfarrei bitten wir, die angrenzenden 
Häuser zu beflaggen und die Grundstücke zu schmü-
cken. 
Sie zeigen damit, dass Sie Christus, den eucharisti-
schen Herrn, ehren und zum Glauben stehen.
Wer keine Kirchenfahne besitzt und diese noch 
kurzfristig bestellen möchte, kann sich gerne mit der 
Landauer Fahnenfabrik; Tel: 06341 /9350570 in 
Verbindung setzen.
Auch können Sie im Pfarrbüro Fronleichnamstücher 
für ans Fenster holen, die gerne benutzt werden dür-
fen. 

Senioren- und Krankengottesdienst am 
15.06.2024
Herzliche Einladung ergeht zum Senioren- und 
Krankengottesdienst am Samstag, 15.06.2024 um 
14.30 Uhr im Pfarrheim in Herxheim.
Der Gottesdienst wird sitzend an den Plätzen gefei-
ert.
Anschließend sind alle zum gemütlichen Beisam-
mensein eingeladen.
Wer eine Fahrmöglichkeit benötigt, bitte bis Don-
nerstag, 13.06.2024 im Pfarrbüro (Tel: 
07276/987100) Bescheid geben.
Weitere Termine 2024:
03.08.2024, 05.10.2024, 07.12.2024

Tag der offenen Kapellen am Sonntag, 
16.06.2024
In der Regel sind die Kapellen rund um Herxheim 
verschlossen, doch am Sonntag, 16.06.2024, von 13 
bis 18 Uhr, werden die Türen und Türchen geöffnet 
sein.
Musikalische Beiträge, Kurzführungen, aber auch 
Kaffee-und Kuchenbewirtung erwarten die Besu-
cher an mehreren Kapellen.
Um 17.45 Uhr endet der Tag mit einer Andacht an 
der Arme-Seelen-Kapelle in Herxheimweyher.
Die Kapellen in Herxheim, Hayna und Herxheim-
weyher können in einem etwa 10 Kilometer umfas-
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senden Rundweg sehr gut mit dem Fahrrad angefah-
ren oder erwandert werden.
Teilnehmer beachten das Logo des Herxheimer Kapel-
lenweges. 
Folgende Kapellen können am 16. Juni besucht wer-
den:
in Herxheim: Kriegergedächtniskapelle, Kapelle im 
Bruch, St. Paulus Stift, Speyrer Kapelle, Landauer 
Kapelle, Waldkapelle, Schönstatt-Kapelle
in Hayna: Marienkapelle
in Herxheimweyher: Arme-Seelen-Kapelle, Weyh-
rer Kapelle 
Weitere Informationen sind demnächst im Mittei- 
lunsgblatt der Verbandsgemeinde Herxheim sowie in 
einem Flyer, der im Rathaus abgeholt werden kann, 
zu lesen.

Kapelle im Bruch, Herxheim
(Foto: Verein SÜW)
 

Herzlichen Glückwunsch
Unser vormaliger Praktikant Frater 
Philipp Öchsner OC, der zwischen-
zeitlich in das Oratorium des Hl. 
Philipp Neri in Wien eingetreten 
ist, empfängt am Vorabend zum 
Dreifaltigkeitssonntag, 26.05.2024 
in Wien die Diakonenweihe. 
Wir gratulieren herzlich und wün-
schen alles Gute und Gottes rei-
chen Segen. 

Fußwallfahrt zum Annaberg 2024
Am Dienstag, 02.07.2024 laden wir wieder zur Fuß-
wallfahrt auf den Annaberg bei Burrweiler ein.
Die Gruppe aus Herxheim trifft sich um 4.30 Uhr zum 
Abmarsch an der Landauer Kapelle in Herxheim. 
Frühstücksmöglichkeit in Landau Nähe Bahnhof.

(Foto: Otto Seither)

Die Gruppe aus Offenbach trifft sich um 5.30 Uhr an 
der Kreuzigungsgruppe vor der Kirche in Offenbach.
An diesem Tag werden die Annaberg-Wallfahrten 
2024 eröffnet; Prediger am Wallfahrten-Eröffnungs-
tag ist unser Herr Bischof Dr. Karl-Heinz Wiese-
mann. 

Wer eine Rückfahrtmöglichkeit anbieten kann bzw. 
benötigt, möchte sich bitte zur Koordination recht-
zeitig im Pfarrbüro melden. 

Diözesan-Katholikentag am Sonntag, 
22.09.2024
Herzliche Einladung ergeht bereits 
jetzt schon zum Diözesan-Katholi-
kentag in Speyer.
Dieser findet am Sonntag, 22.09.2024 
von 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr rund um 
das Domgelände statt. 
Details folgen.

Jeder, der bleibt, stärkt – 
jeder, der geht, schwächt die Gemein-
schaft
Ab und zu kommt es vor, dass Jugendliche und 
Erwachsene getauft und in die Kirche aufgenom-
men werden wollen. Das geschieht nach einem län-
geren inneren Prozess und einer bewussten Ent-
scheidung.
Viel öfter aber kommt es vor, dass Kirchenmitglie-
der aus der Kirche austreten; im Jahr 2023 waren es 
in unserer Pfarrei 178 Personen. Dafür kann es viele 
Gründe geben – auch hier geht oft eine längere Zeit 
des Überlegens voraus. Für mich als Pfarrer ist jeder 
Kirchenaustritt eine persönliche Niederlage, da ich 
– und unsere Gemeinde vor Ort - es scheinbar nicht 
geschafft haben, diesen Menschen ein Gefühl der 
Zugehörigkeit und des Zusammengehörens zu ver-
mitteln. Andere sagen, sie seien weiterhin gläubig, 
bräuchten aber dazu die Kirche nicht. Hier ist der 
Zusammenhang zwischen Glauben und kirchlicher 
Gemeinschaft verloren gegangen.
Die in Deutschland im Jahr 1950 eingeführte Kir-
chensteuer ist für einige der Grund für einen Aus-
tritt. Einerseits ermöglicht uns die Kirchensteuer 
den Unterhalt von Gebäuden, kirchlich – caritativen 
Einrichtungen, die Anstellung von Personal usw.; 
andererseits verknüpft sie sozusagen den Glauben 
(-svollzug) mit dem Zahlen eines Kirchenbeitrages, 
was in anderen Ländern nicht üblich ist. Man kann 
darüber streiten, ob eine solche Verknüpfung über-
haupt zulässig ist; auch Rom hat sich in diese Dis-
kussion schon mehrmals eingeschaltet. Dennoch 
gilt: ohne die Kirchensteuer (sie macht bei den Ein-
nahmen des Haushaltes des Bistums Speyer etwa 78 
% aus) könnten wir vieles nicht machen, etwa cari-
tative Einrichtungen, Krankenhäuser, Alten- und 
Pflegeheime, Sozialstationen, kirchliche Schulen 
unterhalten usw. Allein für die Trägerschaft der etwa 
250 katholischen Kindertagesreinrichtungen in 
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unserem Bistum zahlt das Bistum bisher jährlich ca. 
15 Millionen Euro. Auch der Unterhalt von Kirchen 
und kirchlichen Gebäuden wäre unmöglich; von der 
Bezahlung des Personals in der Seelsorge und Ver-
waltung ganz zu schweigen.
Ich frage mich: Ist denen, die weggehen klar, dass sie 
das Ganze durch ihren Weggang schwächen. Durch 
das Immer-Kleiner-Werden der christlichen Gemein-
den und das Abnehmen der Christen in der Bevölke-
rung spielen auch christliche Werte und Grundsätze 
immer weniger eine Rolle. Wie wird es aussehen in 
ein, zwei Jahrzehnten, wenn Kirchen aus dem Orts-
bild verschwinden, christliche Denkmäler (Wegkreu-
ze und Kapellen) zerfallen. Wird sich eine kleine 
Herde noch wagen, die Stimme zu erheben, wenn 
Leben bedroht und gefährdet ist; wird eine solche 
Minderheit dann noch gehört werden?
Letztendlich wird es die Kirche Jesu geben, solange 
es unsere Erde gibt; dessen bin ich sicher. Kirche 
wird sich wandeln, wie sie es in den 2000 Jahren 
ihrer Geschichte immer wieder getan hat. Aber 
jeder, der Jesus persönlich hat kennenlernen dürfen, 
hat eine Verantwortung für das Ganze; einfach Weg-
gehen ist nicht die Lösung! 
Wer sich später nur darüber wundert, dass unsere 
Welt eine völlig andere, vielleicht eine Welt ohne 
Gott geworden ist, der wacht zu spät auf. (avo)

Pfarrbrief-Beitrag 2024 für die Pfarrei 
Herxheim
Wir bitten Sie, sofern noch nicht geschehen, den 
Pfarrbriefbeitrag für das Jahr 2024 bezahlen.
Sie können den Pfarrbriefbeitrag in Höhe von 
20,00 € für das Jahr 2024 auf folgendes Konto zu 
überweisen:
IBAN: DE29 5485 0010 0250 0745 64
BIC: SOLADES1SUW
Geben Sie beim Verwendungszweck bitte Ihre voll-
ständige Adresse (mit Straße und Wohnort) an, 
damit wir die Überweisung richtig zuordnen können.
Es besteht auch die Möglichkeit, das Geld in einen 
Briefumschlag zu geben und diesen (ebenfalls 
mit vollständiger Adresse versehen) in der Kirche 
bei der Kollekte mit abzugeben oder in den Brief-
kasten am Pfarrhaus (Herxheim bzw. Offenbach) 
einzuwerfen.

Kleiderstube Lichtblick 

Obere Hauptstraße 19, 
76863 Herxheim

Öffnungszeiten für die 
Kleiderstube: 

Montag Vormittag:		  09.00 Uhr – 11.30 Uhr
Montag Nachmittag:	 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Jede/r darf sich in der Kleiderstube umschauen; 
auch ohne Berechtigungsschein. 

Kleider bitte nur in Kartons oder Körben bringen 
(keine Säcke) und auch nicht vor der Kleiderstube 
abstellen.
Herzlichen Dank.
Die Öffnungszeiten für die Tafel sind mittwochs 
nachmittags.
Ihr Lichtblick Team

Messdiener
Messdiener Herxheim
Messdienertreff: 
freitags 15.30 – 17.00 Uhr in der Sakristei und im 
Messdienerraum im Pfarrheim (während der Schul-
zeit)

Messdiener Offenbach
Gruppenstunde
bei Bedarf und nach Info

72-Stunden-Aktion der Messdiener 18. – 
21.04.2024
Dieses Jahr haben die Messdiener unserer Pfarrei 
erstmals bei der bundesweiten 72-Stunden-Aktion 
des BDKJ‘S teilgenommen. Unser Projekt war die 
Instandsetzung des Beetes rund um die Mariengrotte 
an der Pfarrkirche in Herxheim. Die Teilnehmer 
erfuhren dies erst am Donnerstag, 18. April 2024 
nachmittags beim Startschuss der Aktion in Landau. 
Hochmotiviert und voller Vorfreude starteten am 
Freitagnachmittag rund 20 Jugendliche in ihr Projekt.
Nach einem kurzen Kennenlernen im Pfarrheim ging 
es dann auch schon los. Trotz regnerischem und stür-
mischem Wetter wurde tatkräftig an unserem Projekt 
gearbeitet. An diesem Nachmittag schauten auch der 
Herxheimer Ortsbürgermeister Sven Koch und 
BDKJ-Diözosanvorsitzender Thomas Held zu einem 
kurzen Besuch vorbei, um unser Projekt zu begut-
achten. Den Abend haben wir mit Gemeinschafts-
spielen und guter Laune ausklingen lassen. Nach 
einer etwas kürzeren Nacht für unsere Nachtschicht 
ging es am Samstag schon früh weiter, denn es lag 
noch jede Menge Arbeit vor uns. Dieser Tag startete 
mit guter Laune und Motivation bei bestem Wetter. 
Nachdem am Vormittag schon Rindenmulch verteilt 
wurde, konnte man sich mittags ganz dem Ausge-
stalten der Aktionsfläche widmen. 
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Leider machte uns hierbei das Wetter das ein oder 
andere Mal einen Strich durch die Rechnung, den-
noch konnten wir Samstag Abend unser Projekt 
fertigstellen. Am Sonntagmorgen stand dann noch 
unser Einweihungsumtrunk nach dem 10-Uhr-Got-
tesdienst auf dem Programm. Herzliches Danke-
schön und vergelts Gott an unsere Unterstützer: 
Bäckerei Blesinger, Bäckerei Trauth, Bäckerei Ker-
ner, Bäckerei Baumstark, Baumschule Konrad, e&p 
Sportwerkstatt, Heumilch Lukas, Landmetzgerei 
Adam, Metzgerei Flick Herxheim, Metzgerei Flick 
Offenbach, franz josef Bekleidungs- und Kaffee-
haus, VR Bank SWW, willy&willy - schöne Dinge. 
Ohne ihre Unterstützung wäre die Umsetzung unse-
res Projektes nicht möglich gewesen. Wir hoffen, 
alle Teilnehmer haben den ein oder anderen Marme-
ladenglasmoment gesammelt und ein schönes 
Wochenende in der Gemeinschaft erlebt.

(Fotos: Messdiener)

Kirchenmusik 

Chorproben: 

Kirchenchor Hl. Laurentius Herxheim
Leitung:	 Stefanie Konter
Probe:	 Chorprobe dienstags 19.30 – 21.00 Uhr 
	

Kirchenchor Heilig Kreuz Hayna
Leitung:	 Elisabeth Fraundorfer
Probe:	 Chorprobe mittwochs 18.30 Uhr 
 	 im Bürgerhaus, 1. OG
	

Kirchenchor St. Michael Insheim
Leitung:	 Wilfried Armbrecht
Probe:	 dienstags 19.30 Uhr – 21.00 Uhr
	 Gemeindehaus Insheim
	
Laurentius Singers
Leitung:	 Stefanie Konter
Probe:	 jeweils dienstags im Pfarrheim
 	 Kinderchorprobe I  15.00 – 15.45 Uhr 
	 Kinderchorprobe II 16.00 – 16.45 Uhr
	 Jugendchorprobe    17.00 – 18.00 Uhr 
	

Gottesdienst an Pfingstsonntag, 19.05.2024
An Pfingstsonntag, 19.05.2024 wird das Hochamt 
in Herxheim um 10.00 Uhr vom Kirchenchor Hl. 
Laurentius und vom Kirchenchor St Peter aus Grün-
stadt mitgestaltet, welcher an diesem Tag nach der 
musikalischen Begegnung in unserem Gottesdienst 
einen Tagesausflug durch die Südpfalz geplant hat.
Es erklingen die Missa in G von Max Filke mit 
Orgel, Trompeten, Hörnern und Pauken und Motet-
ten zum Heiligen Geist. 

Zum Patronatsfest Peter und Paul wird unser Kir-
chenchor am Sonntag, 30.06.2024 den Gottesdienst 
in Grünstadt mitgestalten und mit einem gemeinsa-
men Mittagessen im Burgdorf Neuleiningen diesen 
Ausflug beschließen. 

Kindertagesstätten 

Kindertagesstätte Heilig Kreuz Hayna

Friedhofstraße 26, 
76863 Herxheim-Hayna

Tel: 07276/5511
E-Mail: kita.hayna@

bistum-speyer.de

Großzügige Spende für die Kita Heilig Kreuz: 
CDU Hayna übergibt 480€ aus Ostereier-
verkauf
Die Kindertagesstätte Heilig Kreuz in Hayna erhielt 
durch Hans- Rudi Kuntz und Markus Dudenhöffer 
am Freitag, den 26.04.2024 eine großzügige Spende 
von 480€.

(Foto: Kita Hayna)

Das Geld stammt aus dem Erlös des traditionellen 
Ostereierverkaufs in Hayna.
Die Spende wird dazu beitragen, das pädagogische 
Angebot der Kita zu verbessern, indem neues Spiel-
material angeschafft und pädagogische Projekte 
realisiert werden. 
Die Kinder und das Kita- Team bedankten sich herz-
lich für die Unterstützung durch die CDU Hayna, 
die damit das Bewusstsein für die Bedeutung früh-
kindlicher Bildung stärkt.
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Feuerwehr in der Kita Heilig Kreuz: Kin-
der lernen Brandschutz mit Hayna‘s Hel-
den.
Die Sicherheit der Kinder steht an erster Stelle, 
und ein wichtiger Aspekt davon ist die Brand-
schutzerziehung. 
In der Kita wurde dieses wichtige Thema nun 
besonders betont, als die örtliche Feuerwehr an 
zwei Tagen uns einen Besuch abstattete, um wich-
tige Informationen über den Brandschutz zu ver-
mitteln. 
Ein aufregender Tag begann, als Lena Dudenhöf-
fer, Michael König und Helmut Satter in die Kita 
kamen, um den Kindern zu zeigen, wie wichtig es 
ist, im Falle eines Brandes ruhig zu bleiben und die 
richtigen Schritte zu unternehmen. 
Die Kinder waren begeistert, als sie mit Hans-Rudi 
Kuntz und Michael König das Feuerwehrauto 
besichtigen durften und die verschiedenen Ausrüs-
tungsgegenstände kennenlernen konnten. Neben 
gemeinsamen Gesprächen gab es viele praktische 
Spiele, bei denen die Kinder lernten, wie man im 
Ernstfall reagiert. 

(Foto: Kita Hayna)

Ein besonderes Highlight war die Brandschutz-
übung am Samstag, den 27.04.2024. 
Die Kinder konnten hautnah miterleben, wie die 
Feuerwehrleute arbeiten und wie wichtig es ist, 
schnell und effektiv zu handeln. 
Die Brandschutzerziehung in der Kita war ein vol-
ler Erfolg und hat allen Kindern viel Spaß gemacht.
Ein herzliches Dankeschön geht an die Feuerwehr 
Hayna und alle Beteiligten.

Ein Abschied nach 30 Jahren: Dank an Helmut 
Satter für seine langjährige Zusammenarbeit 
mit der Kita und der Feuerwehr
Helmut Satter ist nicht nur ein wichtiger Bestand-
teil der Feuerwehr Hayna, sondern war auch stets 
ein verlässlicher Partner für unsere Kita. Seine 
Arbeit im Bereich der Brandschutzerziehung hat 
unzählige Kinder erreicht und alle Beteiligten für 
wichtige Sicherheitsaspekte sensibilisiert.
Herzlichen Dank, Helmut, für 30 Jahre tolle 
Zusammenarbeit, Unterstützung und Mitwirkung.

Kindertagesstätte St. Maria Herxheim
Keßlerstraße 4

76863 Herxheim
Tel: 07276/6908
kita.herxheim@

bistum-speyer.de 

!
!
!
!
!
!
!

Katholische Kindertagesstätte 
Herxheim 

Maiandacht in der Kita St. Maria
Am Donnerstag, 02.05.2024, fand in der Kita St. 
Maria eine Kindermaiandacht statt, bei der die Kin-
der die Mutter Gottes ehrten. Im schönen Garten 
versammelten sich die Kinder, um gemeinsam mit 
ihren Familienangehörigen sowie den Mitgliedern 
der Kirchengemeinde gemeinsam Maria, der Mutter 
Gottes zu gedenken. 

In den Tagen zuvor hatten 
die Kinder ein Marienbild 
mit einem weiten Mantel 
kreativ gestaltet. Dieses 
Kunstwerk fand seinen 
Platz neben der Mariensta-
tue im duftenden Kräuter-
beet und wurde liebevoll 
präsentiert. 
Die Leitung der Maian-
dacht lag in den einfühlsa-
men Händen von Frau Zie-
barth-Hofmann, die die 
Bedeutung des großen 
Mantels auf kindgerechte 
Weise erläuterte. Die Kinder teilten ihre Gedanken 
über die Schutzwirkung eines solchen Kleidungs-
stücks, wodurch sie ein Gefühl der Geborgenheit 
unter dem Schutz Mariens ausdrückten. 
Ein berührender Moment war es, als die Kinder ihre 
Namen auf bunten Zetteln schrieben und symbo-
lisch in den Mantel der Muttergottes klebten, um 
ihre Verbundenheit und Geborgenheit auszudrü-
cken. 
Die musikalische Begleitung unter der Leitung von 
Frau Konter untermalte die Atmosphäre mit kind-
gerechten Marienliedern, die in den wöchentlichen 
Singstunden in der Kita einstudiert worden waren. 
Besonders das bekannte Lied: „ Maria breit den 
Mantel aus“ wurde von allen Anwesenden kräftig 
mitgesungen. 
Ein herzliches Dankeschön gebührt Frau Ziebarth-
Hofmann und Frau Konter für ihre kindgerechte 
Gestaltung und musikalische Begleitung der Maian-
dacht. Auch den Eltern sowie allen Maiandacht-
Besuchern sei Dank für ihre Teilnahme und die 
würdevolle Atmosphäre, die durch das -Gott sei 
Dank- trockene Wetter im Garten der Kita entstand. 

(Fotos: Kita Herxheim)
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Kindertagesstätte St. Michael Insheim

Kirchgasse 23
76865 Insheim

Tel: 06341/84687
E-Mail: kita.insheim@ 

bistum-speyer.de

Kindertagesstätte St. Josef Offenbach

Mozartstraße 18
76877 Offenbach
Tel: 06348/7937

E-Mail: kita.offenbach@ 
bistum-speyer.de

Komm, ich zeig dir meine Kirche; Teil 4 
Die Kinder der Marienkäfergruppe begaben sich 
erneut auf eine Entdeckungsreise durch den Kir-
chenraum der katholischen Kirche in Offenbach und 
gewannen dabei einige faszinierende Einblicke.
Unser Blick fiel zuerst auf den Tabernakel, dieses 
kunstvoll gestaltete Behältnis, das die konsekrierten 
Hostien beherbergt. Die Kinder waren beeindruckt, 
dass der Künstler den Tabernakel als einen Thron 
dargestellt hat. Uns wurde klar, dass der Inhalt 
äußerst wertvoll sein muss, da wir den Tabernakel 
nicht öffnen konnten, da der Schlüssel fehlte. Er ist 
eine Schatzkiste, und Jesus selbst ist der Schatz 
darin.
Das Ewige Licht, das stets brennt und die Gegen-
wart Christi symbolisiert, zog ebenfalls die Auf-
merksamkeit der Kinder auf sich. Es erinnert uns 
daran, dass Jesus das Licht der Welt ist und immer 
bei uns ist, auch wenn wir ihn nicht sehen können.
Auf einer erhöhten Altarinsel konnten wir dann den 
Altar näher betrachten. 

(Foto: Kita Offenbach)
Nach katholischem Verständnis ist der Altar selbst 
ein Symbol für Christus und wird mit besonderer 
Ehrfurcht behandelt. Am Altar ist Gott den Men-
schen auf besondere Weise - im Brot und Wein - 
nahe. Um dies zu sehen, mussten wir uns vor den 
Altar begeben. Im Sockel entdeckten wir verschie-
dene Symbole wie Ähren, Reben, Wasser, Brot, eine 
Sonne, eine Hand und ein Lamm, von denen jedes 

seine eigene Bedeutung und Symbolik hat, die wir 
gemeinsam erkundeten.
Es war erneut schön zu sehen, wie viele interessante 
Dinge es in unserer Kirche zu entdecken gibt und 
wie begeistert die Kinder dabei waren. Solche Besu-
che sind nicht nur lehrreich, sondern auch eine 
Bereicherung für uns alle, denn sie ermöglichen es, 
unsere Kirche mit neuen Augen zu sehen und die 
tiefe Symbolik und Bedeutung hinter den Gegen-
ständen und Darstellungen besser zu verstehen.
Und auch diesmal möchten wir Sie dazu ermutigen, 
es den Kindern gleichzutun: Schauen Sie sich doch 
einmal den Altarsockel genau an. Sie waren bestimmt 
schon oft in der Kirche..., aber wussten Sie auch all 
das, was unsere Kinder jetzt wissen?

Bauprojekt zur Erweiterung unserer Kita 
gestartet
Der Elisabethenverein als Bauherr lässt einen 
Küchentrakt mit angehängter Mensa erstellen. Inzwi-
schen ist die Bodenplatte zur Aufnahme des in Holz 
gefertigten Aufbaues gegossen und alle weiteren 
Gewerke für den Innenausbau sind beauftragt; 
Gesamtvolumen: 480.000 €
Am Montag, 27.04.2024 fand eine formelle Überga-
be der Zuschusszusagen durch den Kreis und die 
Gemeinde Offenbach statt.
Landrat Dietmar Seefeldt und der 1. Kreisbeigeord-
nete Georg Kern übergaben den Bescheid in Höhe 
von 41.540 € sowie Ortsbürgermeister Axel Wassyl 
und 1. Beigeordneter Simon Wingerter für die 
Gemeinde Offenbach einen Zuschuss von 129.500 €.
Wir freuen uns besonders auf diese Unterstützung 
und möchten uns auch auf diesem Wege nochmal 
bedanken. Die Hoffnung besteht immer noch, einen 
Landeszuschuss durch das Land Rheinland-Pfalz zu 
erhalten. Wie aus der Presse zu entnehmen war, sind 
14 Kindergärten im Kreis SÜW bedacht worden. 
Gespannt warten wir auf die Nachricht vom Landes-
amt für Jugend und Soziales.
Das Projekt als solches wurde eigentlich schon 2021 
gestartet, dann aber wegen der fehlenden Unterstüt-
zung aus dem Programm zur Errichtung von Ganz-
tagesplätzen in den Kindergärten auf Eis gelegt, da 
die Finanzierung nicht gesichert war.
Zunächst wurde dann eine Übergangslösung in den 
Bestandsräumen realisiert, die aber mit den größten-
teils veralteten Kücheneinrichtungen die grundsätz-
lichen Anforderungen an die Hygienevorschriften 
nicht erfüllen konnte. Ein erneuter Anlauf wurde im 
November 2023 gestartet, die bestehende Bauge-
nehmigung zu nutzen und das Projekt umzusetzen.
Hierzu hat sich der Elisabethenverein von den bei-
den Gebäuden Haus Elisabeth und Schwesternhaus 
getrennt und damit einen Grundstock zur Finanzie-
rung gelegt. Jetzt freuen wir uns, hoffentlich bald 
den Erweiterungsbau einweihen zu können und 
damit die Zukunft der Kindertagesstätte zu gewähr-
leisten.
(Lothar Bibus, Elisabethenverein Offenbach)
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(Foto: KV SÜW)

Gemeindeübergreifende Veranstaltung 
unserer Kitas
Pädagogische Fachkräfte gönnen sich Auszeit: 
Oasen-Nachmittag mit dem Thema „KraftWor-
te“ im Pfarrheim für Geist und Seele
In einer hektischen Welt, in der der Alltag oft von 
Stress und Anspannung geprägt ist, fand kürzlich 
ein besonderer Nachmittag der Ruhe und Besinnung 
für die Fachkräfte aus den vier Kindertagesstätten 
unserer Pfarrei statt. 
Unter der Leitung der pastoralen Begleiterin Frau 
Fischer konnten alle eine wertvolle Auszeit genie-
ßen, die Raum für Austausch und Besinnung bot.
In einem behaglichen und ruhigen Rahmen hatten 
die Teilnehmer und Teilnehmerinnen die Gelegen-
heit, miteinander ins Gespräch zu kommen, Erfah-
rungen zu teilen und sich gegenseitig zu stärken. 
Dabei stand nicht nur der professionelle Austausch 
über pädagogische Herausforderungen im Vorder-
grund, sondern auch das Teilen persönlicher Erleb-
nisse und Emotionen.
Der Oasen-Nachmittag war ein voller Erfolg. Er bot 
allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen nicht nur 
die Möglichkeit, sich zu entspannen und abzuschal-
ten, sondern auch neue Inspiration und Motivation 
für die wichtige Arbeit mit den Kindern. 

Allgemeine Informationen

Initiative „Aufstehen für...“
Kennen Sie die Apostelgeschichte?
Während der Osterzeit hören wir in unseren Gottes-
diensten Einiges daraus. Wer die vergangenen 
Wochen verfolgt hat, konnte davon hören, wie Pet-
rus über die Auferstehung Jesu predigt, wie die 

Gemeinde wächst, wie die Starken für die Schwä-
cheren einstehen. Er konnte hören, wie sich die Bot-
schaft Jesu in der gesamten damaligen Welt verbrei-
tet und Anhänger findet. Wie Saulus zu Paulus wird. 
Wie die christliche Gemeinde erlebt, dass Römer, 
Griechen, Äthiopier zu Christen werden. 
Wer sich die Apostelgeschichte als Lektüre vor-
nimmt, hat die Möglichkeit, Details wahrzunehmen, 
die beim reinen Hören im Gottesdienst vielleicht 
verborgen bleiben.
Die verschiedenen Gruppierungen geraten zunächst 
einmal aneinander, reiben sich aneinander. Manche 
fühlen sich benachteiligt und die Gemeinde merkt, 
sie muss neu justieren. Viele – darunter auch Petrus 
– merken, dass sie ihre Haltungen und Meinungen 
überdenken müssen. Auf einmal gehören Menschen 
dazu, mit denen es bislang keinerlei Berührung gab, 
auf einmal werden Menschen zu wichtigen Säulen 
der Gemeinschaft, die gerade noch Gegner oder 
Fremde waren.
Die junge christliche Gemeinschaft ist von ständi-
gem Wachstum, von immer neuen Impulsen heraus-
gefordert und die Christen sind herausgefordert 
davon, dass Gott offenbar größer denkt als sie es 
vermögen.
Dort, wo ihnen dies klar wird, da öffnen sie sich, 
lassen Veränderung und Wandlung zu. Das ist ein 
Prozess, geschieht nicht von allein, kostet Kraft.
Die Bischofskonferenz hat sich in ihrer Frühjahrs-
versammlung mit der aktuellen politischen Situation 
beschäftigt. Sie hat Stellung bezogen gegen Rechts-
extremismus.
Daraus startet unser Bistum eine Initiative unter 
dem Motto „Aufstehen für… “ Das Motto ruft dazu 
auf, für Menschenwürde, für Demokratie aufzuste-
hen und die Stimme zu erheben. 
Doch was hat eine solche Initiative mit mir persön-
lich zu tun? Aufstehen für Menschenwürde und 
Demokratie?! Wie bin ich mit dieser Aufforderung 
gemeint?
Vielleicht kann ich mich fragen: Wofür stehe ich 
auf? Was ist mir so wichtig, dass ich meine Stimme 
erhebe? Wann bin ich bereit, die Türen unserer Kir-
che hier vor Ort ganz weit zu öffnen? Wo bin ich 
bereit, dazuzulernen? Wandel und Veränderung in 
Kauf zu nehmen? Wie kann und soll ich mich selbst 
verändern, um offen für andere zu bleiben? 
Vielleicht habe ich jetzt schon ein Auge für den, 
dem es gerade nicht gut geht und spreche ihn an. 
Oder ich lade den Witwer, der gerade seine Frau 
verloren hat, sonntags zum Essen ein. Oder ich 
stehe jemandem bei, der schlecht behandelt oder 
ausgeschlossen wird. Ich glaube, jedem von uns 
fallen Beispiele ein, wie er selbst bereits aufsteht für 
andere. Jedem von uns fallen auch Augenblicke ein, 
in denen wir hätten handeln sollen und es aus wel-
chen Gründen auch immer nicht getan haben. Uns 
fallen auch Möglichkeiten ein, wie wir über unser 
jetziges Tun hinaus „aufstehen“ können. Ich glaube, 
Gott denkt auch von uns größer als wir selbst.
Wenn jeder von uns sich dies zur Aufgabe macht, 
kann unsere Pfarrei immer mehr für Menschen, die 
Hilfe brauchen, zu einer Heimat werden.
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Versuchen wir, wach zu sein für die Menschen, die 
uns brauchen und für Gott. Versuchen wir, aufzu-
stehen für Ihn und für alle, die einen Platz in Seinem 
Herzen, in seiner Kirche haben.
(Pastoralreferentin Katrin Ziebarth-Hofmann)

Pfingstaktion RENOVABIS 2024

Wie können wir gemeinsam den Dialog suchen und 
Frieden, Versöhnung und Vergebung wachsen las-
sen? Diese Fragen stehen im Fokus der Pfingstakti-
on 2024. „Damit FRIEDEN wächst. DU machst 
den Unterschied“ lautet das Leitwort der Aktion.

Renovabis-Bischof zum Thema Pfingstaktion
Renovabis-Bischof Heiner Koch ermutigt dazu, 
dass Christen die Hoffnung nicht aufgeben, weil sie 
aus der Zuversicht leben, dass Gott auch in friedlo-
sen Situationen dabei ist: „Er lässt uns nicht allein. 
Er geht mit – auch und gerade mit den Menschen, 
die unter Krieg, Verletzung und Unheil leben. Und 
er gibt uns die Hoffnung, dass alles gut wird. Er 
wird den Frieden durchsetzen.“ Darum geht es bei 
der Pfingstaktion 2024.

Die Menschen in den Partnerländern von Renovabis 
in Mittel-, Ost- und Südosteuropa kommen nicht zur 
Ruhe: In einer ganzen Reihe von Ländern gibt es 
Konflikte, die zum Teil offen ausgetragen werden, 
zum Teil mehr oder weniger latent schwelen: Der 
schreckliche russische Angriffskrieg gegen die 
Ukraine tobt seit mehr als zwei Jahren, im Osten des 
Landes wird bereits über zehn Jahre lang gekämpft. 
Die Auseinandersetzungen zwischen Armenien und 
Aserbaidschan können nicht beendet werden, die 
Spannungen in Bosnien und Herzegowina sowie im 
Kosovo dauern an – und auch in der Republik Mol-
dau ist der Konflikt mit der abtrünnigen Region 
Transnistrien nicht beigelegt.
Ein wichtiger Beitrag zum Frieden ist es, wenn die 
während eines Konfliktes entstandenen Traumata 
sowohl individuell als auch kollektiv bearbeitet 
werden und so eine gesellschaftliche Resilienz ent-
steht. Vielversprechend ist dabei ein Ansatz, der den 
Dialog sucht und stärkt und somit Frieden, Versöh-
nung und Vergebung wachsen lässt - sowohl inner-
halb von Gesellschaften als auch grenzüberschrei-
tend. Dieses Ziel verfolgt Renovabis in seiner Arbeit 
mit Projektpartnern im Osten Europas seit seiner 

Gründung vor mehr als 30 Jahren – und es ist derzeit 
wichtiger denn je.

Zu einem gerechten und tragfähigen Frieden ist es 
oft ein langer Weg. Es braucht viele konkrete, oft-
mals kleine Schritte, die einen Samen legen, damit 
Frieden wachsen kann. Denn Frieden wird nicht nur 
durch Staatenlenker und Diplomatinnen und Diplo-
maten geschaffen, sondern muss auch von unten 
entstehen. Dies ist gerade dann von elementarer 
Bedeutung, wenn politische Eliten Konflikte eher 
anheizen, statt sie zu beruhigen. Weil es auf jede 
und jeden ankommt, ist das DU in der Unterzeile 
des Leitworts in Großbuchstaben groß geschrieben.

Renovabis möchte durch diese direkte Ansprache 
interessierte und engagierte Menschen und Gruppen 
sowie Spenderinnen und Spender erreichen. Ihr 
finanzieller Beitrag hilft, Projekte zu unterstützen, 
die zum Frieden beitragen können.
Mit dem Wort DU wird auch auf jede und jeden 
Einzelnen der Projektpartnerinnen und Projektpart-
ner von Renovabis im Osten Europas hingewiesen. 
Durch ihren unermüdlichen Einsatz und ihre Arbeit 
setzen sie sich ein, Wege zum Frieden zu bereiten.
Nicht zuletzt ist das „DU“ eine Anrede an Gott: Als 
Christinnen und Christen sind wir überzeugt, dass 
aus dem Glauben an Gott als Quelle alles Guten 
Frieden und Versöhnung wachsen kann. Für uns ist 
Jesus Christus der Friede (Eph 2, 14).

Deutscher Katholikentag in Erfurt
500 Veranstaltungen vom 29.05. - 02.06.2024 mit 

Prominenz aus Kir-
che und Kultur, Poli-
tik und Gesellschaft 
sollen dazu ermuti-
gen nach Wegen für 
eine zukunftsfähige 
Gesellschaft zu 
suchen. Gerade vor 

dem Hintergrund neuer Kriege, von Klimawandel 
und Artensterben, sozialen Spaltungen und Krisen 
in Politik und Kirche. Dabei wird es auch viele 
Bezüge zu Thüringen, zur Geschichte der deutsch-
deutschen Einigung und zu den Erfahrungen von 
Christ:innen in der DDR und während der friedli-
chen Revolution geben. Aus aktuellem Anlass wer-
den Podien zur Krise und dem Konflikt in Israel und 
Gaza sowie zum Thema „Demokratischer Frieden 
in Zeiten des Populismus“ angeboten. Ein Europa-
tag am Samstag wird den Gedanken des europäi-
schen Miteinanders in den Mittelpunkt rücken.
Etwa 150 Kulturveranstaltungen mit Musik, Thea-
ter, Tanz, Kabarett runden das Programm ab. Bei 
allen großen Gottesdiensten des Katholikentags am 
Donnerstag, Freitag und Sonntag finden Dialogpre-
digten zwischen einem Mann und einer Frau statt.
Die Sonderkollekte am Wochenende 25./26.05.2024 
ist für den Deutschen Katholikentag in Erfurt 
bestimmt. 
Caritas-Sammlung für „Ferien in der 
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Heimat“
In der Diözese Speyer findet vom 31. Mai bis 10. 
Juni 2024 die Cari-
tas-Sammlung für 
die Ortsranderho-
lungen und Kinder-
freizeiten der Cari-
tas-Zentren statt. 
Mit den Erlösen der 
Sammlung unter-
stützen wir Kinder, 
deren Familien das 
Geld fehlt, um 
gemeinsam Urlaub 
zu machen. Unsere 
C a r i t a s - Z e n t r e n 
organisieren Beschäftigungs-Angebote für Kinder 
in den Ferien. Dazu gehören die Ortsranderholung 
des Caritas-Zentrums Germersheim, Tagesausflüge 
und Freizeitaktivitäten unserer zwei Kinderhäuser 
im Saarpfalzkreis, die Feriengestaltung unseres 
Kinderhorts Don Bosco in Ludwigshafen und unse-
res Horeb-Treffs in Pirmasens.
Im vergangenen Jahr 2023 wurden bei der Sommer-
sammlung im Bistum Speyer für den Flüchtlings-
hilfe-Fonds der Caritas zum derzeitigen Stand rund 
9000 Euro gespendet. 

Wenn Sie die Arbeit der Caritas-Zentren unterstüt-
zen wollen, spenden Sie bitte an 
Spendenkonto 
Kontoinhaber: Caritasverband f.d. Diözese Speyer 
e.V.
IBAN: DE38 7509 0300 7000 0508 06
BIC: GENODEF1M05 (Liga-Bank Regensburg)
Kennwort:	 Caritas-Sammlung Sommer 2024

In unserer Pfarrei wird diese Sonderkollekte am 
Wochenende 08./09.06.2024 in allen Gottesdiens-
ten durchgeführt. 
Der Caritasverband Speyer bedankt sich bei allen, 
die die Caritas-Zentren durch ihre Spende unterstüt-
zen. 

Aus Kirche und Welt

Französischer Profi-Volleyballer beendet 
Karriere, um Priester zu werden
Ludovic Duée, ein 32-jähriger Volleyballspieler bei 
Saint-Nazaire Volley-
ball Atlantique, hat am 
24.04.2024 seine Pro-
fikarriere offiziell 
beendet, um Priester 
zu werden, wie das 
französische Portal 
Aleteia berichtete.
„Ich entdeckte, dass 
Gott mich liebte und 
nur darauf wartete, dass 

ich ihn auch liebte“, erklärte der Volleyballer seine 
Entscheidung.
Am 24.04.2024 spielte Duée sein letztes Spiel für 
seinen Verein im Finale der französischen Volleyball-
meisterschaft gegen Tours. Danach will er Priester 
bei den Chorherren von Lagrasse werden, obwohl er 
noch viele Jahre lang ein hervorragender Volleyball-
spieler hätte sein können.
Es sei „keineswegs eine Wahl aus Mangel“, beteuerte 
Duée in einem Interview. Vielmehr sei es eine Wahl 
„zwischen einer Berufung und einem Beruf […], eine 
im Vorfeld getroffene Wahl, die ich bewusst frei tref-
fen wollte, aus der Tiefe meines Wesens“.
Duée stammt aus einer praktizierenden katholischen 
Familie. Sein persönlicher Glaube erwachte jedoch 
erst spät: „Ich habe eher mitgemacht, um keine Prob-
leme zu bekommen, als etwas anderes. Ich habe eher 
versucht, Konflikten zu entfliehen, als tiefe Überzeu-
gungen zu haben.“
Er habe sich nur an das „geistliche Minimum gehal-
ten“, so der nun ehemalige Profisportler. Duée lernte 
Gott in seiner Einsamkeit in den eigenen vier Wän-
den kennen. Viele existenzielle Fragen waren aufge-
taucht.
Schließlich wandte sich Duée an die Kanoniker von 
Lagrasse, unweit von seinem früheren Zuhause. „Ich 
bin dazu übergegangen, meinen Glauben zu ändern, 
d. h. von einem bedrohlichen Vater, der da war, um 
Schläge auszuteilen, zu einem liebenden Gott. Ich 
entdeckte, dass Gott mich liebte und nur darauf war-
tete, dass ich ihn auch liebte. Das war die Grundlage 
für diesen Weg“, erklärte er.
Nun bereitet Duée sich selbst darauf vor, ein Kanoni-
ker zu werden: „Ich werde über einen Zeitraum von 
drei bis sechs Monaten in Zivil sein, wobei ich mit 
den Kanonikern alles von innen heraus erleben 
werde, um diese Gemeinschaft besser kennen zu ler-
nen und zu wissen, ob sie mir und ich ihnen auf län-
gere Sicht wirklich zusagen kann.“
(aus: CNA Deutsch; Alexander Folz, Saint-Nazaire)

Ungeborenes Leben schützen: Stellung-
nahme des Eichstätter Bischofs Gregor 
Maria Hanke

(Foto: pde)

Die Erklärung von Bischof Hanke im Wortlaut:
„Ich sehe mit großer Sorge Tendenzen in der Regie-
rung, die Tötung ungeborener Kinder nicht nur zu 
tolerieren, sondern ausdrücklich für rechtmäßig zu 

Ludovic Duée, Kapitän des Volley-
ballclubs Saint-Nazaire Volley-Ball 
Atlantique; Screenshot von YouTube
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erklären. Die Zusammensetzung der von der Regie-
rung eingesetzten „Kommission zur reproduktiven 
Selbstbestimmung und Fortpflanzungsmedizin“ und 
das gelieferte Ergebnis scheinen den Weg dahin vor-
zubereiten.
Als Christ weiß ich mich zu einem achtsamen 
Umgang mit der Schöpfung gerufen, erst recht zur 
Achtung vor dem menschlichen Leben, vor allem 
dort, wo es schwach und ohne Stimme ist, wie das 
ungeborene menschliche Leben. Die dem mensch-
lichen Leben zukommende Würde ist unantastbar.
In unserem Land werden pro Jahr mehr als 100.000 
Abtreibungen auf der Grundlage der geltenden 
Regelungen des Strafgesetzbuches vorgenommen. 
Vor diesem Hintergrund erschließt es sich nicht, 
wenn die aktuelle Regierung den Schutz des unge-
borenen Lebens noch weiter aufzuweichen beab-
sichtigen sollte und sich die Position der Stimmen 
zu eigen macht, die von Kriminalisierung durch das 
geltende Abtreibungsrecht sprechen.
Für Staat und Politik ergibt sich der Schutz des 
menschlichen Lebens, auch des ungeborenen, aus 
unserer freiheitlich-demokratischen Verfassungs-
ordnung. Menschen, die sich aus christlicher und 
staatsbürgerlich-demokratischer Haltung heraus für 
den Lebensschutz einsetzen, diskriminierend zu 
beurteilen, entbehrt folglich der Grundlage. Die 
Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichtes ist 
eindeutig. Ausdrücklich hält das Verfassungsgericht 
fest: „Das Grundgesetz verpflichtet den Staat, 
menschliches Leben, auch das ungeborene, zu 
schützen. … Der Schwangerschaftsabbruch muss 
für die ganze Dauer der Schwangerschaft grundsätz-
lich als Unrecht angesehen und demgemäß rechtlich 
verboten sein.“ Ich appelliere an die Regierung, der 
Kommission nicht zu folgen. Setzen wir uns für 
einen umfassenden Lebensschutz ein!“
(aus: www.bistum-eichstaett.de/aktuelle-meldungen 
vom 23.04.2024)

Buchtipp des Monats

Schießler, Rainer Maria
Hoffnung - gerade jetzt!
Von Mut getragen durch alle Lebenslagen
Ein Buch das Trost spendet!

Wir erleben eine Zeit, in der es 
immer schwerer wird, Mut zu 
schöpfen. Krieg, Krankheit, 
Inflation - eine Hiobsbotschaft 
jagt die nächste. Aber Rainer 
Schießler ist überzeugt: Die 
Geschichten der Bibel sind 
auch heute - oder besser gera-
de jetzt - unsere Quelle der 
Hoffnung, der Zuversicht, 
unsere ganz persönlichen Mut-
macher! Und er hat das am 
eigenen Leib erfahren: Nach 

einem schweren Bergunfall musste auch er sich 
besinnen und seine Hoffnung aktivieren. Gar nicht 
so einfach - selbst als Pfarrer.
Der bundesweit bekannte und beliebte Münchner 
Seelsorger bündelt in seinem neuen Buch Themen, 
die alle Menschen im Laufe des Lebens betreffen - 
wie etwa Beziehungen, Leid, Alltag, Vertrauen -, 
versammelt die dazu passenden Bibelstellen und 
interpretiert sie auf unvergleichliche Weise. Pfarrer 
Schießler liefert so eine lebensfrohe, stärkende, spi-
rituell inspirierende Handreichung. Ein Buch, das 
Trost spendet, aufrichtet und den Blick dafür schärft, 
dass wir in diesem Leben reich beschenkt sind, auch 
in den schweren Zeiten. Ein Buch, mit dem Bibel-
auslegung so lebensnah und zugewandt wird wie 
Schießler selbst.

Dieses Buch ist im Bestand der Katholischen öffent-
lichen Bücherei, Keßlerstraße 2a, Herxheim und 
kann ausgeliehen werden. 

Veranstaltungen

Maria Rosenberg 
Großes Wallfahrtsfest (Rosenberger Tage)
von Mittwoch 22.05.2024 bis Sonntag, 26.05.2024
Der Höhepunkt der Rosenberger Wallfahrtssaison: 
ein geistliches Volksfest mit langer Tradition. Bereits 
seit der ersten Hälfte des 18. Jahrhunderts wird es 
jährlich in der Pfingstwoche gefeiert. Der in der 
Umgebung sogenannte »Rosenberger Tag« führt 
weit über 2000 Menschen an der Wallfahrtsstätte 
zusammen.
Fünf Tage eine Vielfalt an Gottesdiensten für Jung 
und Alt, für Neugierige und Sinnsucher.

Mittwoch, 22. Mai: 
18.00 Uhr Gelegenheit zu Beichte und Gespräch
19.00 Uhr Pontifikalamt mit Weihbischof Otto 
Georgens, Lichterprozession und Fest im Wall-
fahrtshof

Die Pfarrei Hl. Laurentius Herxheim fährt mit 
dem Bus zur Eröffnung der Wallfahrtstage. Wei-
tere Infos auf Seite 12.

Weitere Informationen und Anmeldung zu allen 
Veranstaltungen: 
Geistliches Zentrum Maria Rosenberg
Rosenbergstraße 22
67714 Waldfischbach-Burgalben
Tel: 06333/923-200; Fax: 06333/923-280
Mail: info@maria-rosenberg.de
www.maria-rosenberg.de

Diözese Speyer
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Gemeinsam unterwegs
Wochenende für Paare, die die Höhen und Tiefen 
des Alltags miteinander gehen wollen.
Freitag, 21.06.2024, 17 Uhr – Sonntag, 23.06.2024, 
14 Uhr
Möchten Sie Ihre Beziehung vertiefen und voller 
Lebendigkeit gestalten? Wir laden Sie ein, mitein-
ander unterwegs zu sein und sich dabei auseinander-
zusetzen mit Inhalten rund um das Thema „Paar-
kommunikation“. Sie haben als Paar die Gelegenheit, 
in vielleicht „neuen Wegen“ aufeinander zuzugehen 
und zugleich erleben Sie Wege im Wald rund um die 
Bildungsstätte Heilsbach.
Neben viel Zeit in der Natur werden Kommunika-
tionsübungen in Theorie und Praxis Inhalte des 
Wochenendes sein.

Leitung: Christine und Holger Maas
Ort: Bildungsstätte Heilsbach, Schönau
Kosten: 260 € pro Paar
Hinweis: Die Teilnehmerzahl ist auf 6 Paare 
beschränkt.

Weitere Informationen: 
Bischöfliches Ordinariat Speyer
Seelsorge in Pfarrei- und Lebensräumen
Webergasse 11, 67346 Speyer
Telefon 06232/102-328
E-Mail ehe-familie@bistum-speyer.de

Herzliche Einladung 
… zu einer Woche mit ganz besonderen Bibelange-
boten an verschiedenen Orten im Bistum Speyer. 
Gehen Sie mit uns auf Entdeckungsreise! Denn 
Gottes Wort ist voller Lebenskraft und schenkt 
Freude, Hoffnung und Zuversicht.

Es gibt eine große Auswahl an inspirierenden Ver-
anstaltungen für jedes Alter, die vorwiegend an der 
frischen Luft stattfinden. Hier eine Auswahl:
• Bibel bei Sonnenaufgang
• Bibel erzählt
• Bibel kulinarisch
• Bibel für die Ohren
• Bibel und der Esel
Entdecken Sie, was in Ihrer Nähe angeboten wird 
und was Sie anspricht.
bistum-speyer.de/bibeltage

Weitere Informationen:

Bischöfliches Ordinariat - Bibel und Leben
Webergasse 11, 67346 Speyer - 06232/102316 - 
bibel@bistum-speyer.de

Nachwuchs für die Königin
Wer das Spiel auf der „Königin der Instrumente“ - 
der Pfeifenorgel - erlernen möchte, kann sich an das 
Bischöfliche Kirchenmusikalische Institut im Bis-
tum Speyer wenden. Auch Chorleitung wird dort 
unterrichtet.
Drei verschiedene Ausbildungsgänge, die man 
neben Schule oder Beruf besuchen kann, hat das 
Institut zu bieten: Wer in das Orgel- und Klavier-
spiel einsteigen möchte, besucht den Grundkurs, der 
an 13 Unterrichtsorten im Bistum angeboten wird. 
Wer Organist und/oder Chorleiter werden möchte, 
besucht den D-Kurs (2 Jahre) oder C-Kurs (3 Jahre) 
und bekommt darüber hinaus Einblicke in die Welt 
der Kirchenmusik in Fächern wie z.B. Musiktheo-
rie, Liturgiegesang oder Popularkirchenmusik.
Demnächst finden Informationsveranstaltungen zu 
allen Angeboten statt: Sankt Ingbert am Sa., 15.06., 
Speyer am Mi 19.06., Kaiserslautern am Mi 
26.06.2024.
Weitere Infos zu Kontaktpersonen, genauen Orts-
angaben und Zeiten erhalten Sie unter www.bki-
speyer.de oder Tel.: 06232/10093-20. 

Wichtige Rufnummern
Telefon-Seelsorge:	� 0800/1110111 

0800/1110222
Sozialstation:	           07276/9890-0

Impressum:
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 6/2024 
vom 15.06.2024 bis 14.07.2024 ist am Montag, 
03.06.2024.
Redaktion: Pfarrer Vogt, Frau Eichenlaub
Layout: modus: medien + kommunikation gmbh, 
Albert-Einstein-Str. 6, Landau, www.modus-
media.de
Druck: Firma Nunnenmann GmbH, Herxheim
Auflage: ca. 1.900 Stück  
(Ostern und Weihnachten ca. 6.300 Stück)
Preis: Jahresabo: 20,00 €; Einzelausgabe: 2,00 €
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Das hört sich bedrohlich an, was die Bibel 
über das erste Pfingsten vor fast 2.000 Jahren 
erzählt: Von einem Sturm ist die Rede und 
von Feuerzungen, die sich auf jeden einzel-
nen Jünger verteilen. Wie auf dem Bild – und 
das sieht auch bedrohlich aus.
Gewaltig und eindrucksvoll war das bestimmt, 
aber nicht gefährlich. Die Jünger waren 
danach wie verwandelt. Aus traurigen, ängst-
lichen Menschen waren fröhliche geworden, 
die mutig von Jesus erzählten. Das hatten sie 
sich vorher nicht getraut. Doch jetzt hatten sie 
den Heiligen Geist, den Geist Gottes bekom-
men – in den Feuerzungen. Und der Geist, 
den Gott schickt, der verändert: Der ermutigt, 
der tröstet, der gibt Kraft. Nicht nur den Jün-
gern vor 2.000 Jahren, sondern auch heute. 
Nicht nur dann, wenn wir in der Kirche 
Pfingsten feiern, sondern immer. Du kannst 
Gott um seinen Geist, um den Heiligen Geist 
bitten, wenn du traurig bist oder Angst hast 
oder dich schwach fühlst. Probier es mal!
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Prozessionen in unserer Pfarrei
Markusprozession in Herxheim und Offenbach am 25.04.2024

Eröffnung des Marienmonats in Herxheim am 01.05.2024

Sakramentsprozession in Hayna am 05.05.2024

(Fotos: Elisabeth Eichenlaub, Gabriele Kleinhenz)

(Fotos: Mika Gadinger, Andreas Veith)

(Fotos: Bärbel Baron)


